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wünschen Ihnenwünschen Ihnen
Frohe Frohe OsternOstern

Mit Gründels Brillen kann man es sehen, 
wir können endlich wieder die Brücke nehmen!

Wir feiern 40-jähriges

Firmenjubiläum und möchten

uns ganz herzlich bei Ihnen

für Ihre Treue bedanken.

Inh. Uwe Gründel | Kirchstraße 8
01814 Bad Schandau | Telefon 03 50 22 - 4 23 31

Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag 
9:00 – 18:00 Uhr

Freitag 
nach Vereinbarung

Termine unter:
☎ 03 50 22 - 4 23 31

Kirchstraße 8 · 01814 Bad Schandau

TL Tischler GmbH
Fenster • Türen • Rollläden

in Holz und Kunststoff

aus eigener 
Fertigung 

% 03 50 21/6 86 25 · Fax 03 50 21/6 86 39 
Kleiner Weg 1 • 01824 Königstein

Internet: www.tischler-koenigstein.de • E-Mail: Tischler-Koenigstein@t-online.de
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Öffnungszeiten

Sonstige Informationen

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser – Bad Schandau
Telefon: 035022 42433 oder 0172 3527547

Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser – Krippen
Telefon: 035021 68941 oder 0170 9042291

Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz
Trinkwasserversorgung
Markt 11, 01855 Sebnitz
Störungsrufnummer: 035023 51610

SachsenNetze
Service-Telefon: 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail: service-netze@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsen-netze.de

Die Störungsrufnummern lauten:
Gasstörung 0351 50178880
Stromstörung 0351 50178881

SachsenEnergieAG
Service-Telefon: 0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail: service-enso@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsenenergie.de

Sprechzeiten der Stadtverwaltung, 
einschließlich Bürgeramt
Rathaus, Dresdner Str. 3
Montag 09:00 - 12:00 Uhr (außer 

Standesamt und Stadtkas-
se)

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 
13:30 - 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 

13:30 - 16.00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr (außer 

Standesamt)
Tel.: 035022 501-0

Das Ordnungsamt hat keine festen Öff-
nungzeiten. Bitte kontaktieren Sie die 
Mitarbeiter per E-Mail 
(ordnungsamt@stadt-badschandau.de) 
oder telefonisch (035022 501-107/ 
-108). Nutzen Sie auch den Anrufbeant-
worter, Sie werden dann zurückgerufen.

Sprechzeiten der Schiedsstelle
Ab sofort ist die Schiedstelle Bad 
Schandau wieder besetzt.
Frau Sandra Hoyer ist die neue Friedens-
richterin.
Terminvereinbarungen sind telefonisch 
unter
035022 – 92092 oder per E-Mail 
(sandra.hoyer@friedensrichterin.de) 
möglich.

Bürgerpolizist
Polizeistandort Bad Schandau, Dresdner 
Str. 3

(im Rathaus) Tel.: 035022 501106
Mobiltel.: 0172 7962474
E-Mail: 
silvio.busch@polizei.sachsen.de
Polizeirevier Sebnitz, Tel.: 035971 850

Die Städtische Wohnungsgesellschaft 
Pirna mbH
telefonisch unter 03501 552-126
TouristService Bad Schandau
(EG Hotel Elbresidenz)
täglich 09:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 035022 90050
E-Mail: aktiv@bad-schandau.de
info@bad-schandau.de
Historischer Personenaufzug
täglich 09:00 - 18:00 Uhr

Stadtbibliothek Bad Schandau
im Haus des Gastes, 1. Etage
Montag geschlossen
Dienstag 09:00 - 12:00 und 

13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 13:00 -18:00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 09:00 - 13:00 Uhr
Tel.: 035022 90055
Ausstellung „CDFriedrich inspiriert“
digitales Kunsterlebnis im Haus des 
Gastes
täglich 09:00 - 17:00 Uhr

Museum Bad Schandau
Dienstag - Sonntag14:00 - 17:00 Uhr

NationalparkZentrum
täglich 09:00 - 18:00 Uhr

Tel.: 035022 50240
E-Mail: nationalparkzentrum@lanu.de
Botanischer Garten
täglich 09:00 - 19:00 Uhr

RVSOE - Servicebüro im
Nationalparkbahnhof Bad Schandau
Montag - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:
09:00 - 12:30 Uhr und 13:15 - 17:00 Uhr
Tel.: 03501 7111-930
E-Mail: nationalparkbahnhof@rvsoe.de

Evangelisch-luth. Kirchgemeinde Bad 
Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1
Kirchgemeindeverwaltung und Bestat-
tungsanmeldung
Dienstag nach Vereinbarung
Mittwoch 15:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 16:00 - 17:00 Uhr
Freitag 09:00 - 11:00 Uhr

Friedhofsverwaltung
Freitag 09:00 - 11:00 Uhr
Vorab bitte telefonisch oder per E-Mail 
einen Termin vereinbaren.
Tel.: 035022 42396
E-Mail: 
info@kirchgemeinde-bad-schandau.de
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Freie Fahrt: Elbebrücke in  
Bad Schandau wieder geöffnet

Pressemitteilung vom 10.04.2025
Sächsisches Staatsministerium
für Infrastruktur und Landesentwicklung

Was die Verkehrsfreigabe für das weitere Vorgehen bedeutet

Der Verkehr kann ab heute Nachmittag (10. April) wieder über 
die Elbebrücke in Bad Schandau rollen. Mit der Brückenöffnung 
werden die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Bad Schandau und 
die ganze Region spürbar entlastet.
Staatsministerin Regina Kraushaar hat gemeinsam mit Bad 
Schandaus Bürgermeister Thomas Kunack und Professor Steffen 
Marx zu den Ergebnissen des Belastungstests und den weiteren 
Schritten informiert.
Staatsministerin Regina Kraushaar: „Nach den Messungen, 
dem Belastungstest und den prüfenden Berechnungen können 
wir die Elbebrücke mit einem ganz klaren Wissen zur Sicherheit 
wieder für den Verkehr freigeben. Was für eine Erleichterung für 
uns alle! Aber darauf ruhen wir uns nicht aus: Ich setze mich 
weiter für eine fundierte, langfristige Lösung und Planungssi-
cherheit für die Region ein. Dieser Aufgabe widme ich mich wei-
ter mit absoluter Priorität.“
Landrat Michael Geisler: „Die Wiederherstellung der Brücken-
befahrbarkeit vor den Osterferien ist eine hervorragende Nach-
richt für die Sächsische Schweiz! Für die Anwohner, insbesonde-
re Pendler, bedeutet dies eine immense Erleichterung im Alltag, 
die Wirtschaft profitiert von der Entspannung der Lage und der 
Tourismus kann nun ungehindert unsere wunderschöne Region 
erkunden. Die verbleibenden Herausforderungen sind deutlich 
geringer als erwartet und auch diese werden wir gemeinsam be-
wältigen.“
Bürgermeister Thomas Kunack: „Ich freue mich, dass der er-
folgreiche Belastungstest der Brücke zu einer schnellen Frei-
gabe geführt hat. Dies bedeutet, dass unsere Bürgerinnen und 
Bürger, sowohl privat als auch gewerblich, endlich wieder wei-
testgehend zur Normalität zurückkehren können. Der Tourismus 
kann nun ohne Einschränkungen stattfinden und ich bin sehr 
erleichtert und optimistisch für eine erfolgreiche Tourismus-
saison. Mein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten für ihren 
unermüdlichen Einsatz und an die Menschen, die diese heraus-
fordernde Situation durchgestanden haben. Gemeinsam blicken 
wir positiv in die Zukunft!“
Was passiert nach der Verkehrsfreigabe?
Die Umleitungsbeschilderung wird heute sukzessive angepasst. 
Denn für Fahrzeuge über einem Gesamtgewicht von 7,5 Tonnen 
bleibt die Umleitung bestehen. An der bisherigen Umleitungs-
führung sind vorerst keine Änderungen geplant. Die Verkehrssi-
cherheit steht an erster Stelle. 

Die Verkehrssituation ist weiterhin gemeinsam mit dem Land-
kreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge und der Polizei unter 
Beobachtung.
Wie geht es weiter?
Auch nach der Verkehrsfreigabe der Elbebrücke läuft die Aus-
wertung der aufgenommenen Messdaten weiter. Denn derzeit 
kann noch nicht belastbar benannt werden wie lange die El-
bebrücke in Bad Schandau noch genutzt werden kann. Es sind 
weitere Schlussfolgerungen über den Bauwerkszustand und für 
mögliche weitere Verfahrensschritte notwendig. Auch unter 
Verkehr sollen mit der installierten Messtechnik Rückschlüsse 
auf das Tragverhalten des Bauwerkes gewonnen werden. Das ist 
auch wichtig, um Grenzwerte und die weiteren Sonderprüfinter-
valle festzulegen. Die Ergebnisse der Materialuntersuchungen, 
der statischen Nachrechnungen und der bereits festgestellten 
Treibreaktionen (sogenannter Betonkrebs) stehen derzeit noch 
aus.
Es wird gegenwärtig davon ausgegangen, dass ein Ersatz der 
Brücke erforderlich wird. Neben den nun bekannten Spannungs-
risskorrosionsprozessen weist die Elbebrücke Potenzial für wei-
tere Schädigungen auf, zum Beispiel in Form von Betonkrebs. 
Außerdem befindet sich im Umfeld der Elbebrücke in der Säch-
sischen Schweiz keine Alternative, um den Fluss zu queren. Nur 
mit ihr gibt es in der Region ein funktionierendes Straßennetz. 
Grundsätzlich ist auch die Wirtschaftlichkeit bei einer Instand-
setzung des Bauwerks zu betrachten.
Die Planungen für die Behelfsbrücke und den Ersatzneubau der 
Elbebrücke werden weiter vorangebracht. Seit der Ermittlung 
der Vorzugsvariante für die Behelfsbrücke wird nun an deren 
Entwurfsplanung mit den technischen Details gearbeitet. Im 
Landesamt für Straßenbau und Verkehr wird dieser Planungs-
schritt derzeit fertiggestellt und soll zeitnah über das Sächsi-
sche Staatsministerium für Infrastruktur und Landesentwick-
lung an das zuständige Bundesministerium übermittelt werden. 
Die erforderlichen Behelfsbrückenteile des Bundes wurden be-
reits beim Fernstraßen-Bundesamt angefordert.

Aktuelle Stellenausschreibung
Die Gemeinde Rathmannsdorf schreibt folgende Stelle als Sach-
bearbeiter/Sekretär bzw. Sachbearbeiterin/Sekretärin zum  
01. Juni 2025 aus. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 30 Stun-
den. Die Vergütung erfolgt nach TVöD (Entgelt Ost Gruppe 5).
Das Aufgabengebiet umfasst u.a. Aufgaben in der:
•	 Allgemeinen Verwaltung: Post-/E-Mailverkehr, Vorberei-

tung und Nachbereitung von Gemeinderatssitzungen, Ma-
terialverwaltung und Beschaffungswesen, Öffentlichkeits-
arbeit, Beantragung von Fördermitteln

•	 Liegenschafts- und Wohnungsverwaltung: Abschluss von 
Miet-, Pacht- und Nutzungsverträgen, Beauftragung von 
Reparaturen, Investitionen, Betriebskostenabrechnungen, 
Negativerteilungen bei Grundstücksverkäufen
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•	 Organisation und Verwaltungstätigkeiten für den Bauhof, 
Seniorenbetreuung, Abstimmungen mit der Kindertages-
stätte

•	 Betreuung kommunaler Einrichtungen wie Gemeindezen-
trum, Aussichtsturm und Klimamessstation

Anforderungen: wünschenswert sind Erfahrungen in diesen 
Aufgabengebieten, Flexibilität, Selbständigkeit, Belastbarkeit, 
Zuverlässigkeit, sachliche und kompetente Umgangsweisen mit 
Bürgern, sichere PC-Kenntnisse, PKW-Führerschein
Ausführliche Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte bis zum 
30. April 2025 an folgende Anschrift:
Gemeindeamt Rathmannsdorf
Hohnsteiner Straße 13
01814 Rathmannsdorf

Stellenausschreibung  
der Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna

Die Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna beabsichtigt ab 
01.08.2025 die Stelle einer/eines

Bauhofmitarbeiterin bzw. Bauhofmitarbeiters

in Vollzeit (39 Wochenstunden) zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen folgende Aufga-
benbereiche:
•	 Pflege- und Unterhaltungsarbeiten der kommunalen Lie-

genschaften, Grundstücke und Einrichtungen
•	 Grünflächen- und Gewässerpflege inkl. Straßenbegleit-

grün, Blumenrabatten und Baumpflege
•	 Pflege und Unterhaltung von öffentlichen Straßen, Wegen 

und Plätzen einschließlich der Wanderwege sowie Neben-
anlagen und öffentlicher Spielplätze sowie wiederkehrende 
Arbeiten im kommunalen Straßen- und Entwässerungsbe-
reich

•	 Pflege und Unterhaltung der Bauhoftechnik

•	 Nutzerspezifische Leistungen sowie Unterstützung im Rah-
men von Veranstaltungen z. B. Auf- und Abbauarbeiten

•	 Durchführung von Reinigungs- und Aufräumarbeiten ein-
schließlich Müllentsorgung im öffentlichen Raum

•	 Mitwirkung im Katastrophenschutz und bei außergewöhn-
lichen Ereignissen

•	 Durchführung von Winterdienstarbeiten mit und ohne 
Räumfahrzeuge

Wir erwarten von Ihnen:
•	 Berufsabschluss in einem handwerklichen Beruf oder im 

Garten- und Landschaftsbau
•	 Führerschein der Klassen B, BE und C wünschenswert
•	 vielseitiges handwerkliches Geschick
•	 Bereitschaft zum Winterdienst und Rufbereitschaft
•	 Bereitschaft zur Mehrarbeit und Nachtarbeit, auch am Wo-

chenende
•	 Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft, körperliche Belastbar-

keit, Eigeninitiative und selbstständiges Handeln
•	 sicheres und freundliches Auftreten in der Öffentlichkeit
•	 vorzugsweise Wohnsitz in der Gemeinde oder näheren Um-

gebung
Wir bieten:
•	 eine Vergütung nach Entgeltgruppe 4 TVÖD
•	 ein Arbeitsverhältnis mit den im öffentlichen Dienst übli-

chen Sozialleistungen
•	 ein eigenverantwortliches und abwechslungsreiches Aufga-

benfeld
•	 ein freundliches, hilfsbereites Team

Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen senden Sie bit-
te bis 05.05.2025 an die
Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna
Waldbadstraße 52d/e
01814 Reinhardtsdorf
oder per Mail an gemeinde@reinhardtsdorf-schoena.de

Kostenlose Antragstellung und Beratung  
in allen Angelegenheiten der Deutschen 

Rentenversicherung (BfA, LVA,  
Knappschaft-Bahn-See)

Nächster Termin: Montag, 12.05.2025 von 09:00 bis 14:00 Uhr 
im Rathaus, 2. Etage, Ratssaal

Voranmeldung unter der Telefonnummer 035022 501-125 erfor-
derlich.

Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin 
der dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten (Alters-
renten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungs-
anträge, Hinterbliebenenrenten) entgegen und berät Sie dazu.
Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich. An-
meldung dafür unter 0177 4000842 (AB) oder per E-Mail: versi-
chertenberaterin@bochat.eu

Neues Projekt „digitalMobil“

Im Juli 2024 ist bei der Diakonie Pirna 
das Projekt digitalMobil gestartet. Das 

digitalMobil ist ein umgebauter Kleinbus und bietet Ihnen per-
sönliche Beratung und Unterstützung an, bspw. bei der Durch-

setzung von Ansprüchen mit dem Fokus auf digitale (über das 
Internet – meint elektronische) Antragstellung und Vermittlung 
konkreter Hilfen.
Der Schwerpunkt liegt nun darin, in den Beratungen auch die 
immer mehr geforderten digitalen Zugänge zu ermöglichen und 
zu begleiten. Dies beginnt bereits bei Online-Anträgen und 
-Formularen über Registrierungen bis hin zum Umgang mit di-
gitaler Technik.
Kommen Sie gern vorbei zu den Sprechzeiten vor Ort. Das Be-
ratungsgespräch ist kostenfrei und unterliegt der Schweige-
pflicht.
Bad Schandau (Marktplatz)
donnerstags von 14 – 16 Uhr:
15.05.2025
Individuelle Termine und Hausbesuche sind möglich und kön-
nen unter folgender Telefonnummer vereinbart werden: 
01 63 – 3 93 83 20 oder per E-Mail: 
digiteilhabe@diakonie-pirna.de

Diese Maßnahme wird gefördert vom Landkreis 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge.
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genialsozial sucht wieder Arbeitsplätze  
für den guten Zweck!

Mit vielen kleinen Kräften kön-
nen große Dinge bewirkt wer-
den. So auch am Aktionstag von 
genialsozial, der dieses Jahr am 
24. Juni 2025 stattfindet. Ei-
nen Tag lang tauschen Schüle-
rinnen und Schüler die Schul-
bank gegen einen Arbeitsplatz. 
Mit dem erarbeiteten Geld wer-
den Projekte, die junge Men-

schen in ärmeren Regionen der Welt, aber auch im Umfeld ihrer 
eigenen Schule einsetzen, unterstützen. So werden Lebens- und 
Bildungschancen in Sachsen und der Welt verbessert und die Zu-
kunftsperspektiven von vielen Menschen zum Positiven gewen-
det. Über 250 Schulen und ca. 30.000 Schülerinnen und Schüler 
in ganz Sachsen haben sich bereits für den Aktionstag 2025 an-
gemeldet.

Diese engagierten Jugendlichen suchen nun in allen Kommunen 
Sachsens nach Arbeitgebern, die ebenfalls Lust haben, Dinge 
zum Guten zu verändern. Gibt es in Ihrem Unternehmen Tätig-
keiten, die liegen geblieben sind und von einem Schüler oder 
einer Schülerin am Aktionstag übernommen werden können? 
Nutzen Sie die Gelegenheit, diese Aufgaben anzugehen und 
gleichzeitig am Aktionstag mit jungen Menschen in Kontakt zu 
kommen und diese für Ihre Branche zu interessieren. Sollten Sie 
jungen Menschen in Ihrem Unternehmen willkommen heißen 
wollen, inserieren Sie Ihr Ein-Tages-Jobangebot gerne unter 
www.localwork.de/genialsozial.
Mehr Informationen zum genialsozial Aktionstag finden Sie un-
ter: www.genialsozial.de

Team genialsozial
Sächsische Jugendstiftung

Austauschpflicht aller noch  
vorhandenen Bleileitungen

Das Gesundheitsamt informiert alle 
Hauseigentümer bzw. Betreiber einer 
Wasserversorgungsanlage über das Ver-

bot von Bleileitungen nach der Trinkwasserverordnung vom  
20. Juni 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 159, S. 2).

Sind Leitungen oder Teilstücke aus Blei in der Hausinstallation 
oder am Hausanschluss vorhanden, kann der durch den Gesetz-
geber festgelegte Grenzwert von 0,01 mg/l meist nicht einge-
halten werden. Eine dauerhaft erhöhte Aufnahme von Blei kann 
zu gesundheitlichen Schäden führen und sollte dringend ver-
mieden werden.
Betreiber einer Wasserversorgungsanlage müssen Trinkwas-
serleitungen oder Teilstücke aus Blei mit Frist bis 12. Januar 
2026 entfernen oder stilllegen. Das Gesundheitsamt kann die-
se Frist unter bestimmten Voraussetzungen auf Antrag verlän-
gern. Zudem hat der Betreiber einer Wasserversorgungsanlage 
mit Bleileitungen alle Verbraucher zu informieren und über die 
geplanten Sanierungsmaßnahmen bzw. Fristverlängerungen in 
Kenntnis zu setzen.
Bleileitungen haben eine matt graue Farbe und dumpf-metalli-
schem Klang. Das Material lässt sich leicht erhitzen und abscha-
ben. Typisch ist auch eine Verlegung in großen Bögen. 
Sie werden seit dem Jahr 1973 in Deutschland nicht mehr ver-
baut. Betroffen sein können nur Anlagen, die zuvor errichtet 
und nicht saniert wurden. Werden eine Bleileitung oder Teilab-
schnitte bei Installationsarbeiten entdeckt, muss das Installa-
tionsunternehmen dies dem Gesundheitsamt melden.
Auch eine Wasseranalyse durch ein zugelassenes Trinkwasser-
labor kann Auskunft geben, ob eine Bleileitung vorhanden ist. 
Die Untersuchungsstellen im Freistaat Sachsen sind unter www.
gesunde.sachsen.de/download/Landesliste-Trinkwasserunter-
suchungsstellen.pdf aufgelistet.
Weitere Informationen:
•	 www.gesetze-im-internet.de/trinkwv_2023/TrinkwV
•	 www.umweltbundesamt.de/umwelttippsfuer-den-alltag/

essen-trinken/blei-im-trinkwasser

Sprechzeiten

Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeisters, Herrn Kunack
Dienstag, den 13.05.2025, 16:30 – 18:00 Uhr
im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25
Bitte melden Sie sich zur Sprechstunde an. Weitere Termine kön-
nen auch außerhalb der Sprechzeit unter Tel.: 035022 501-125 
vereinbart werden.�

Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch ś Bierstüb´l
Montag, den 28.04.2025, 19:00 Uhr�

Sprechstunde des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Fr.-Gottlob-Keller-Str. 54
Dienstag, den 20.05.2025, 18:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 15.05.2025, 18:30 Uhr�

Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehem. Schule
Mittwoch, den 09.05.2025, 19:00 Uhr�

Sitzung und Sprechstunde des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 15.05.2025, 19:00 Uhr�

Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im Erbgericht Porschdorf, Hauptstraße 31
Dienstag, den 22.04.2025, 19:00 Uhr�

Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13 b
Donnerstag, den 17.04.2025, 19:00 Uhr�

Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 20.05.2025, 18:30 Uhr
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Zunächst informierten Bürgermeister Thomas Kunack und Gun-
dula Strohbach, Geschäftsführerin der Bad Schandauer Kur- und 
Tourismus GmbH, über Aktuelles aus Bad Schandau. So war unter 
anderem der bereits am Mittwoch abgeschlossene Belastungs-
test der Brücke eine überraschende Neuigkeit für alle Anwesen-
den. Aber auch neue Angebote in der Stadt – wie das digitale 
Kunsterlebnis „CDFriedrich inspiriert“ im Haus des Gastes oder 
das KombiTicket – sowie die Vorstellung des aktuellen Teams 
durften nicht fehlen.
Anschließend informierte Maria Miersch vom Tourismusverband 
Sächsische Schweiz über aktuelle Entwicklungen im Bereich Mel-
dewesen und der Gästekarte mobil. Danach sprach Hans-Peter 
Mayr, Pressesprecher der Nationalparkverwaltung Sächsische 
Schweiz, über derzeitige Themen rund um den Nationalpark.
Einblicke in die Arbeit des Kneipp-Vereins Bad Schandau e.V. gab 
dessen Vorsitzender Herr Eggert, der das vielseitige Engage-
ment des Vereins vorstellte und Möglichkeiten der Zusammenar-
beit mit touristischen Akteuren aufzeigte.
Zum Abschluss stellte Felix Zschoge sein regionales Projekt der 
Provitantomaten vor und erläuterte, wo derzeit neue Automa-
tenstandorte geplant sind.
Die durchweg positive Resonanz der Teilnehmenden zeigt, wie 
groß das Interesse am Austausch und an der Vernetzung in der 
Region ist. Wir danken allen Gästen für ihre Teilnahme und dem 
Parkhotel Bad Schandau für die freundliche Unterstützung.
Ein gelungener Abend mit spannenden Themen und wertvollen 
Gesprächen – ein motivierender Auftakt in die Tourismussaison 
2025!

� Traditionelles Osterfeuer in Bad Schandau

Am Samstag, den 19. April 2025, lädt die Eventcrew zum traditi-
onellen Osterfeuer ein. Ab 18:00 Uhr können sich Einheimische 
und Gäste an der Feuerstelle unterhalb der Toskana Therme auf 
einen stimmungsvollen Abend freuen.

Sprechstunde Ortsvorsteher Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, 20.05.2025, 17:00 – 18:30 Uhr�

Die nächste Sitzung des Stadtrates
findet am Mittwoch, dem 21.05.2025, 19:00 Uhr, statt.�

Die nächste Sitzung des Haupt- und Sozialausschusses
findet am Dienstag, dem 06.05.2025, 19:00 Uhr, statt.�

Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses
findet am Montag, dem 05.05.2025, 19:00 Uhr, statt.

Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln oder im In-
ternet unter www.badschandau.de oder unter https://ris-bad-
schandau.zv-kisa.de.
Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die aktuellen Aus-
hänge.

Freie Wohn- und Gewerberäume  
im kommunalen Bestand

in Bad Schandau

- Wohnungen -
Lindenallee 6
Sanierte 2-Raum-Wohnung
EG, ca. 44,52 m²
Lindenallee 11
Sanierte 1-Raum-Wohnung
EG, ca. 29,59 m²
Mietbeginn ab 01.08.2025

- Gewerberäume -
Bergmannstraße 5
EG, ca. 55 m²
Bahnhof 5, Natursalzoase
EG, ca. 104,65 m²

Nähere Informationen erhalten Sie in der Städtischen Woh-
nungsgesellschaft Pirna mbH, Telefon 03501 552126 oder unter 
www.wg-pirna.de.

Rückblick: Tourismustreff 2025 in Bad 
Schandau

Rund 90 Vermieterinnen und 
Vermieter aus Bad Schandau 
mit seinen Ortsteilen, aus Rath-
mannsdorf sowie aus Reinhard-
tsdorf-Schöna folgten am 2. 
April 2025 der Einladung zum 1. 
gemeinsamen Tourismustreff in 
den Ballsaal des Parkhotels Bad 
Schandau.
Ziel der Veranstaltung war es, 
den Austausch untereinander 
zu fördern, aktuelle Informati-
onen weiterzugeben und neue 
Impulse für die kommende Tou-
rismussaison zu setzen.Foto: BSKT
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Nutzen Sie die Gelegenheit, neue Perspektiven auf unsere wun-
derschöne Region zu gewinnen. Tickets und weitere Informati-
onen gibt es auf www.bad-schandau.de oder im Tourist Service 
Bad Schandau.

Kontakt:
Tourist Service Bad Schandau | Markt 1 – 11 |  Tel.: 035022 90030
www.bad-schandau.de | E-Mail: info@bad-schandau.de

�

Die Senioren aus Krippen berichten
Hallo, liebe Senioren aus Krippen,
na, das war ein holpriger Start zu Beginn des Jahres. Inzwischen 
haben alle darauf gewartet, endlich wieder gemeinsam Kaffee zu 
trinken, zu erzählen, zu singen und zu spielen. Der Monat April 
hat uns nicht „veräbbelt“! Am 03.04. 13.45 Uhr standen pünkt-
lich die „Hinterdörfler“ zum Abholen bereit. Langsam ging es 
durch unser Krippen, vorbei an vielen liebevoll geschmückten 
Osterbäumchen. Der Frühling hat Einzug gehalten. Von der Caro-
lahöhe wehte uns die Krippner Fahne entgegen. Vielen Dank an 
die Organisatoren. Leider kommen wir nicht mehr auf den schö-
nen Aussichtspunkt. Die Beine schaffen es nicht! Die Urlauber 
erleben von dort einen herrlichen Blick auf Schandau. Der kleine 
Aufstieg lohnt sich. Schön, dass das 1. Treffen wieder gut ange-
nommen wurde. Zu Beginn ging es mit dem Lied „Vogelhochzeit“ 
los, danach folgte das bevorstehende Osterfest als Gesprächs-
thema. Unser neuer Wirt erzählte von den Sitten und Bräuchen 
aus dem Böhmerland. Übrigens, wir haben uns sehr gefreut, wie 
geschmackvoll österlich dekoriert ist. Wir wünschen allen fro-
he Osterfeiertage. Unser nächster Treff ist am 08.05. 14 Uhr im 
Vereinshaus.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

i. A. U. Müller

„Frühling lässt sein blaues Band wieder 
flattern durch die Lüfte …“

Langsam zieht der Frühling ins 
Land und die bunten Blüten der 
Frühblüher wecken Freude auf 
warme und sonnige Tage, Zeit 
also - das Osterfest vorzuberei-
ten.
Das ließen sich neun Schmil-
kaerinnen am 02. April 2025 
nicht zweimal sagen. Sie trafen 
sich im Mehrzweckgebäude, um 
für österliche Dekorationen zu 
sorgen. Da wurde Vorhandenes 
überprüft und Neues kreiert 
und für einen kleinen Plausch 
bei Kaffee und Kuchen blieb 
auch noch Zeit.
Am 05. April 2025 war es dann 
soweit. Bei sonnigem Wetter 
folgten viele Schmilkaer Ein-
wohner dem Aufruf der Gruppe 
„Ortsfreunde von Schmilka“, 
trafen sich am Mehrzweck-
gebäude und putzten und 
schmückten was das Zeug hielt. 

Neben der wohltuenden Wärme des Feuers erwartet die Besu-
cher Live-Musik der Band „Naturtrüb“, die mit handgemachter 
Musik für eine gute Stimmung sorgt. Für das leibliche Wohl ist 
selbstverständlich gesorgt: Es werden leckere Speisen und er-
frischende Getränke angeboten.
Das Osterfeuer bietet nicht nur die Gelegenheit, den Frühling zu 
begrüßen, sondern auch ein geselliges Beisammensein in der 
wunderschönen Umgebung der Sächsischen Schweiz zu genie-
ßen.
Alle sind herzlich eingeladen, einen unvergesslichen Abend mit 
Familie, Freunden und Nachbarn zu verbringen. Wir freuen uns 
auf zahlreiches Erscheinen und auf einen gemeinsamen, festli-
chen Abend am Feuer!

Erlebnisse vor der Haustür
Die vielfältigen Programme, die in Bad Schandau angeboten 
werden, eröffnen auch uns Bad Schandauern immer wieder neue 
Perspektiven auf unsere Heimat. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
sich von bekannten Wegen und Plätzen überraschen zu lassen 
und ganz neue Seiten unserer Region zu entdecken:
Dienstag
•	 09:15 – 15:30 Uhr: Geführte Wanderung auf dem Caspar-

David-Friedrich-Weg – Folgen Sie den Spuren des berühm-
ten Malers und erleben Sie die atemberaubende Natur der 
Sächsischen Schweiz

•	 09:30 – 11:30 Uhr: Streifzug durch die „Heilkräfte der Na-
tur“ – Ein Streifzug durch die Heilkraft der Region, der Sie 
mit neuen Blickwinkeln auf vertraute Orte führt

Mittwoch
•	 17:00 – 20:00 Uhr: abendlicher Stadtspaziergang kombi-

niert mit „CDFriedrich inspiriert“ – Entdecken Sie die Ge-
schichte unserer Stadt bei einem Abendspaziergang.

Donnerstag
•	 08:00 – 09:00 Uhr: Yoga am Morgen – Starten Sie den Tag 

mit Ruhe und Achtsamkeit
•	 11:30 – 16:00 Uhr: Spätaufstehertour durch die Schramm-

steinen – Ein Klassiker, der auch für Einheimische immer 
wieder neue Eindrücke bietet

•	 13:30 – 16:30 Uhr: Führung auf dem SonnenUhrenWeg 
in Krippen – Lassen Sie sich von der Geschichte und dem 
Charme dieser Strecke verzaubern

Freitag
•	 10:00 – 13:00 Uhr: Geführte Wanderung zu „Essbaren Wild-

pflanzen“ – Entdecken Sie, wie die Natur uns mit essbaren 
Schätzen versorgt

•	 17:00 – 20:00 Uhr: abendlicher Stadtspaziergang kombi-
niert mit „CDFriedrich inspiriert“ – – Genießen Sie einen 
entspannten Abendspaziergang durch Bad Schandau

Foto: Frank Höppner
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Seit dieser Zeit kümmern sich Ralf Petters, Volkmar Müller und 
Andrè Kaden ständig um unsere kleine Quelle, welche so weit 
versteckt und malerisch, mitten im Wald auf ihre Besucher war-
tet. In jedem Jahr zur Osterzeit wird der Klingborn von ihnen 
wunderschön österlich geschmückt. Wir müssen ihnen für die 
Erhaltung und Bewahrung eines Stückes unserer Heimatkultur 
den größten und herzlichsten Dank aussprechen.

Ein Besuch unseres Klingborn während eines kleinen Spazier-
ganges lohnt sich, auch um vielleicht am Ostersonntag zur 
frühen Morgenstunde einen Krug Osterwasser nach Hause zu 
tragen. Und wenn man dann dort verweilt und ganz still und 
leise ist, so kann man neben dem Plätschern des Wassers, dem 
Rauschen der Bäume und dem Zwitschern der Vögel, auch hören, 
wie sich die Feen und Trolle, die zwischen den Moosen, Steinen 
und Wurzeln beheimatet sind, streiten und Fangen spielen an 
unserem Klingborn in der kleinen Schlucht in der Nähe unseres 
schönen Porschdorf, hier im Herzen der Sächsischen Schweiz.

Jens Tappert
Ortsvorsteher

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum,
von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt, man merkt es kaum,
denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein
bestimmte unser Leben.

Drum wird dies eine Blatt allein
uns immer wieder fehlen!

Schweren Herzens
müssen die

Kameradinnen und Kameraden
der Feuerwehr Porschdorf

Abschied nehmen
von ihrer lieben Freundin

und Kameradin
Lisbeth Schan.

„Liebe Lisbeth, deine Lippen 
schweigen,

deine Hände ruhen- Du fehlst 
uns…!“

Da blieb so mancher Wanderer stehen und erfreute sich an den 
bunten Eiern und den lustigen Osterdekorationen.
Es dauerte gar nicht lange, da stattete sogar der Osterhase 
höchstpersönlich mit seiner Frau, alias Frank und Jana Kerger, 
den fleißigen Helfern einen Besuch ab und belohnte alle mit 
kleinen Überraschungen.

Bei Bratwurst und Getränken 
konnte anschließend noch aus-
giebig geplaudert und Erinne-
rungen und Neuigkeiten ausge-
tauscht und aufgefrischt 
werden.

In diesem Sinne wünschen wir 
allen Einwohnern und Gästen 
unserer Stadt ein frohes Os-
terfest und viele sonnige Früh-
lingstage.

„Ortsfreunde von Schmilka“
C. Thalmann

Altes und Neues aus Porschdorf
Es ist noch gar nicht so lange her, vielleicht ein bis zwei Generati-
onen, da ging noch (wie in anderen Orten auch) in Porschdorf die 
uralte Sage vom Osterwasser um. Es hieß, dass der- oder diejeni-
ge, welche am Ostersonntag noch vor dem ersten Sonnenstrahl 
und vor dem ersten Hahnenschrei einen Krug des sauberen und 
klaren Quellwassers aus unserem Klingborn nach Hause trägt, 
ohne auch nur einen Tropfen zu vergießen sowie auf dem Hin- 
und auch auf dem Rückweg kein Wort zu reden, die Liebste oder 
den Liebsten ihrer Wahl bekommen sollte. Natürlich trafen sich 
zur damaligen Zeit viele Kinder, Mädchen und auch Jungen, um 
gemeinsam dieses kleine Abenteuer zu erleben. Und natürlich 
foppten und provozierten sie sich mitunter auch gegenseitig um 
sich zum Reden oder zum Vergießen des Wassers zu animieren. 
Mittlerweile sind die meisten der ehemaligen Kinder verheiratet 
und unabhängig von ihrem damaligen Erfolg oder Misserfolg ha-
ben sie ihren Liebsten oder ihre Liebste gefunden.

In der heutigen Zeit ist die Sage vom Osterwasser schon fast ver-
gessen. Auch unser Klingborn war schon dem Untergang geweiht 
und wäre wohl schon lange nicht mehr da, wären da nicht drei 
engagierte Einwohner, welche ihm nach dem schon fast voll-
ständigen Verfall wieder neues Leben einhauchten.

Vor fast genau zwanzig Jahren begann das Engagement der drei 
mit dem Neuaufbau des völlig zusammengefallenen Quellbe-
ckens.

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amtsblatt Bad Schandau
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Der Fussballverein

FSV 1924 Bad Schandau

lädt ein zum

SKATTURNIER

auf dem 

Sportplatz an der Carolabrücke in Rathmannsdorf

AM   Sonntag  , den  27. 04 . 2025

UM  13. 00  Uhr

STARTGELD:   10,00 € für 2 Spielsätze

Für das leibliche Wohl

ist reichlich gesorgt!
 

mgl Rückruf  unter   0151 50361569 oder 03502243691
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Die Freiwillige Feuerwehr
Waltersdorf

lädt alle Einwohner und Gäste
zum traditionellen

Maibaumsetzen

am Mittwoch, dem
30. April 2025 ein.

Beginn: 19 Uhr am Gerätehaus

Für Speisen und Getränke ist gesorgt!

Der Frühling klopft ans Porschdorfs Tor,
die Feuerwehr steht stolz davor.

Mit Muskelkraft und frohem Klang
geht heut der Baum in Stellung – zack, und bang!

Die Bratwurst zischt, das Bier ist frisch,
die Nachbarn sitzen Tisch an Tisch.

Ein Lächeln hier, ein Prost dort drüben –
so lässt sich fröhlich der Mai begrüßen.

Der Abend glänzt in mildem Schein,
der Himmel färbt sich rot und fein.

Dann klingt Musik, ganz ohne Scheu –
und los geht’s: Tanz in den Mai!

Der Maibaum wird am 30.04.2025 um 19 Uhr auf dem Dorf-
platz aufgestellt.

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Die Frauen und Männer der Feuerwehr Porschdorf

SandsteinSpiele e.V. präsentiert

Überall ist Schöna … Eine Utopie im Jahre 2125

Endlich scheint die Sonne wieder und mit ihr tauchen auch die 
SandsteinSpieler wieder in der Sächsischen Schweiz auf. Ab dem 
27.04.2025 probt der Verein SandsteinSpiele e.V. tüchtig, um ab 
dem 14. Juni sein neues Stück vorstellen zu können.
Diesmal begibt sich der Verein gemeinsam mit seinem Publikum 
auf eine Zeitreise in die Zukunft.
Unter Regie von Arnd Heuwinkel und der Unterstützung durch 
den professionellen Schauspieler Claas Würfel werden 40 Hob-
byschauspieler wieder einmal die großen Fragen der Menschheit 
auf humorvolle Weise in Szene setzen.

Da die Spielorte beim Landschaftstheater räumlich voneinander 
getrennt sind, wechselt das Publikum den Ort des Geschehens, 
indem es zu Fuß zur nächsten Szene wandert. Jeder Zuschau-
er erhält daher vor Beginn der ersten Szene einen Klapphocker, 
welchen er während der gesamten Vorstellung mit sich führt. 
Die Szenen liegen maximal 500 m voneinander getrennt und 
werden ganz entspannt als große Wandergruppe bestritten.
Seien Sie gespannt und freuen sich jetzt schon auf 3,5 Stunden 
kurzweiliges Vergnügen in und um Reinhardtsdorf-Schöna.
Karten und nähere Informationen gibt es über die Vereinsweb-
seite.
www.sandsteinspiele.de
Spieltermine
14./15. Juni, 21./22. Juni, 28./29. Juni
16./17. August, 23./24. August, 30./31. August

Sonstiges

Neues aus der Stadtbibliothek
Auch heute möchte die Stadtbibliothek Ihnen drei neue Erwer-
bungen präsentieren, die Sie auf keinen Fall verpassen sollten.
Tommi, ein chaotischer Jungautor, lebt in einem alten Wohn-
mobil, das ihm sein Vater hinterließ. Zusammen mit Svetlana, 
seiner russischen Putzfrau, entdeckt er eines Abends ein nas-
ses Mädchen am Waldrand. Ihre Suche nach der Mutter führt sie 
auf die Spur eines Verbrechens und bringt sie in große Gefahr. 
„Wenn Ende gut, dann alles“ ist ein humorvoller Krimiauftakt 
voller schräger Figuren von „Kluftinger“-Autor Volker Klüpfel.
Miriam Höller, bekannte Stuntfrau und Moderatorin, lebte stets 
am Limit – bis zwei Schicksalsschläge ihr Leben veränderten. 
Nach einem schweren Unfall bei einem Helikopter-Stunt, bei 
dem sie beide Füße brach, und dem Verlust ihres Lebenspartners 
bei einem Absturz, musste sie ihre Karriere und ihr Leben neu-
gestalten. In ihrem Buch „Das Leben ist ungerecht“ beschreibt 
sie, wie sie trotz der Krisen wieder aufstand und an ihnen wuchs
Zum Schluss zeigt uns Susan Batori in ihrem humorvollen Bil-
derbuch „Wo ist das Klopapier?“, was man alles mit Klopapier 
anstellen kann – viel mehr als nur den Popo abwischen!
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Franco Nero übernimmt in dem von Pat Wind und Opera Totale 
produzierten Filmprojekt „Parsifal“ eine der Hauptrollen. Das 
Drehbuch stammt von Paolo Consorti. Pat Wind, der gemeinsam 
mit seiner Tante Ulrike Ditz bereits seit September 2015 dem 
Europäischen Wirtschaftssenat als Senator angehört, initiierte 
auf Einladung von Frau Marion Schneider die Präsentation des 
Filmes und Buch Projektes im Rahmen der Wirtschaftsgesprä-
che. Der Filmproduzent zeigte sich überzeugt: „Unser Drehbuch, 
unser Cast und das Team dahinter sind in dieser Konstellation 
so einzigartig, dass ‚Parsifal‘ laut Brancheninsidern mehrfach 
das herausragende Potenzial für einen Academy-Award (Oscar) 
zugesprochen wurde - und davon bin auch ich überzeugt.“ Eine 
weitere bedeutende Rolle wird von der bekannten Sopranistin 
Kriemhild Maria Siegel porträtiert, deren Anwesenheit das Ho-
tel zum Strahlen brachte.
Marion Schneider, Eigentümerin des Hotels Elbresidenz an der 
Therme, die das Hotel 2014 gemeinsam mit ihrem Mann Klaus 
Dieter Böhm erworben hat, begrüßte die Tagungsteilnehmer 
herzlich und wurde unerwartet mit dem Titel „Senatorin des 
Europäischen Wirtschaftssenats“ ausgezeichnet. „Wir möchten 
mit dieser Auszeichnung vorbildliches unternehmerisches Enga-
gement würdigen, das unsere Wirtschaft heute dringender denn 
je benötigt“, erklärte Präsident Dr. Friedrich.
Franco Nero, Kriemhild Maria Siegel, Pat Wind und Marion 
Schneider sind auch Autoren des kürzlich erschienenen Buches 
„Der Frieden kommt aus der Mitte – Das Parsifal-Syndrom“. Am 
Sonntagmorgen reiste die Gruppe gemeinsam weiter zur Leipzi-
ger Buchmesse, um ihr Buch der Öffentlichkeit zu präsentieren. 
Zuvor hatten die drei Filmschaffenden noch die besondere Ehre, 
sich auf Einladung von Bürgermeister Thomas Kunack im Gol-
denen Buch der Stadt Bad Schandau zu verewigen. Das Wetter 
zeigte sich von seiner besten Seite und machte die Tage in Bad 
Schandau für alle Beteiligten zu einem unvergesslichen Erleb-
nis.

M. Schneider
Toskanaworld AG

Das Team der Stadtbibliothek Bad Schandau wünscht Ihnen ein 
frohes und erholsames Osterfest – voller spannender Lektüren!

Bad Schandau begrüßt Weltstar Franco Nero –  
Große Bühne für internationalen Film ‚Parsifal‘

Franco Nero beim Eintrag in das Goldene Buch der Stadt Bad 
Schandau mit v.l.n.r. Bürgermeister Thomas Kunack, Pat Wind, 
Marion Schneider und Kriemhild Maria Siegel

Im Hotel Elbresidenz an der Therme Bad Schandau waren schon 
viele berühmte Schauspieler zu Gast: Kate Winslet, Quentin 
Tarantino, Halle Berry, Tom Hanks oder Christoph Waltz. Doch 
was an diesem Wochenende geschah, war außergewöhnlich: Der 
bedeutendste und markanteste Schauspieler der italienischen 
Filmgeschichte, Franco Nero, der seit den 60er-Jahren weltweit 
für seine Rolle als Django bekannt ist, präsentierte gemeinsam 
mit Filmproduzent Pat Wind und Sopranistin Kriemhild Maria 
Siegel ihren gemeinsamen Film „Parsifal“ während der Wirt-
schaftsgespräche des Europäischen Wirtschaftssenats.
Das Event brachte Bad Schandau gleich in mehrfacher Hinsicht 
auf die internationale Bühne. Neben der Tagung des Europäi-
schen Wirtschaftssenats, zu dessen Ehrenmitgliedern Persön-
lichkeiten wie Wolfgang Bosbach, Jean-Claude Juncker, Prof. 
Paul Kirchhof und Alexander Graf Lambsdorff zählen, fand eine 
besondere Ehrung statt: Nach einer Begrüßung durch Auf-
sichtsratsvorsitzenden Rolf Baron von Hohenhau und einer Er-
öffnungsrede des früheren Vizepräsidenten des Europäischen 
Parlaments und amtierenden Präsidenten des Europäischen 
Wirtschaftssenats Dr. Ingo Friedrich wurde Franco Nero, der 
extra dafür aus Rom anreiste, feierlich als Ehrensenator in den 
Europäischen Wirtschaftssenat berufen.

Amtsblatt der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna

Das Amtsblatt der Stadt Bad Schandau und der Gemeinden Rathmannsdorf, Rein-
hardtsdorf-Schöna erscheint 2 x monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte 
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Seniorentreff
Unser nächster Treff findet am Mittwoch, den 23.04.2025, 14.00 
Uhr im Gemeindezentrum, Pestalozzistraße 20 statt.
Alle, die Zeit und Lust haben, sind in unserer „Spielhölle“ wieder 
herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und neue Mitstreiter.

Am 19.03.2025 ist unser Zuchtfreund

Joachim Tschöpel

im Alter von 89 Jahren verstorben.

Joachim war 25 Jahre Mitglied in unserem Rassekaninchen-
verein S654 Rathmannsdorf.

Seine Liebe in der Zucht galt den Kleinchinchillas.
Mit dieser Rasse erzielte er sehr gute Zuchterfolge.

Hervorzuheben waren seine Einsätze bei den Vereinsschau-
en.

Wir werden Joachim sein Andenken stets in Ehren halten.

Mirko Zenker
1. Vorsitzender

Anzeige(n)

LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online
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Nr. 8/2025 13Amtsblatt Bad Schandau

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung/
Touristinformation

Die Gemeindeverwaltung und Touristinformation sind zu fol-
genden Zeiten für Sie geöffnet:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Freitag 9.00 – 11.00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten vereinbaren Sie bitte einen Ter-
min. Am 22.04.2025 ist das Büro nur vormittags besetzt.

Sprechstunden Bürgermeister  
Dr.-Ing. Andreas Heine

Dienstag, den 22.04.2025
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Um eine vorherige Terminvereinbarung per E-Mail an
gemeinde@reinhardtsdorf-schoena.de oder telefonisch unter 
035028 80433 wird gebeten.

Ostergrüße
Zu den Osterfeiertagen sendet Ihnen die Gemeindeverwaltung 
herzliche Grüße und wünscht Ihnen und Ihren Familien frohe 
und erholsame Ostertage.

Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern, die mit großem Engagement dafür gesorgt 
haben, dass unsere drei Ortsteile Reinhardtsdorf, Schöna und 
Kleingießhübel in österlichem Glanz erstrahlen. Dank Ihrer tat-
kräftigen Unterstützung wurde nicht nur liebevoll geschmückt, 
sondern auch für Ordnung und Sauberkeit im Ort gesorgt.

Ihr Einsatz ist ein wertvoller Beitrag zum Gemeindeleben –  
vielen Dank dafür!

Osterbräuche in Reinhardtsdorf-Schöna
Wer in der Osterzeit einmal in Reinhardtsdorf-Schöna unterwegs 
ist, dem werden ganz sicher die interessanten Osterdekoratio-
nen in den drei Ortsteilen auffallen.
Da sind in Reinhardtsdorf die beiden geschmückten Brunnen 
und der nicht zu übersehende Osterbaum mit vielleicht tausend 
handbemalten Ostereiern.
Auch in Kleingießhübel bekommen die Brunnen alljährlich einen 
Osterschmuck und im Ortsteil Schöna ist es der sogenannte Os-
terstall, der ins Auge fällt.
Der Beginn dieser schönen Tradition geht auf das Jahr 1992 
zurück, als der Dorfbrunnen in Reinhardtsdorf, neben dem Auf-
gang zum Wolfsberg, zum ersten Male in der Osterzeit eine Krone 
aus Reisig mit vielen bunten Eiern erhielt. Die Idee dazu kam von 
Kerstin Honnes.

Osterbrunnen 1992 in Reinhardtsdorf (Foto SZ)

Im darauffolgenden Jahr trug dann auch der Brunnen im Park 
neben der Gaststätte „Zur Hoffnung“ einen solchen Schmuck. 
Kerstin Honnes und mehrere Reinhardtsdorfer Geschäftsleute 
planten noch eine Erweiterung, ein kleines Chorkonzert, das 
Ostersingen, sollte stattfinden. Scheinbar bestanden zunächst 
aber noch Unstimmigkeiten. So sang der Chor schon am Don-
nerstagabend. 
Zur eigentlichen Veranstaltung am Ostersonntag, zu der auch 
die Kapelle des Horst Tschackert aus Kleingießhübel eingeladen 
war, erschienen nur sehr wenige Gäste. Schuld daran hatte si-
cherlich das kalte Wetter an diesem Tag, jedoch, es war der An-
fang gemacht. Das Ostersingen gehört seither zu den festen Be-
standteilen der örtlichen Festkultur. In den ersten Jahren fand 
es im jährlichen Wechsel einmal in Reinhardtsdorf und einmal in 
Schöna statt. Seit 1998 nur noch in Schöna. 
Die Organisatoren waren hier zuerst die Bürgervertretung und 
der Feuerwehrverein, später der Heimatverein Schöna.

Osterbrunnen in Reinhardts-
dorf

Osterbrunnen in Kleingießhü-
bel

Osterbaum in Reinhardtsdorf
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Venedig, Rom und Rimini –  
in Italien war der RKC 2025 – und wie!!!

Am 8.2.2025 war es mal wieder soweit, der RKC öffnete seinen 
Bühnenvorhang und alle Faschingsmitglieder waren bereit.
Traditionell mit Einmarsch von Elferrat, Faschingspolizei und 
Funkengarde folgten, wie immer zur 1. Prunksitzung, die kleine 
Faschingspolizei und Funkengarde. Alle im Saal waren gespannt 
und wollten wissen „Wer ist das neue Prinzenpaar der italieni-
schen Saison“?

Mit Freude und wunderschönen 
Kostümen traten Prinz Markus, 
der Erste mit seiner Lieblichkeit 
Prinzessin Maria, der Ersten in 
den Saal. Nach einer unterhalt-
samen Prinzenrede und dem 
Ausmarsch der Garden begann 
das Programm.
Auf eine Verjüngungsreise ging 
es von Reenerschdorf nach Ita-
lien wo aus alten Damen wieder 
junge Frauen wurden. Seit der 
Saison 2025 hat auch der RKC 
eine Teeniefunkengarde. Die 
Mädchen zeigten einen flotten 
Tanz und erhielten tollen Ap-
plaus. Genauso jubelnd ging es 
mit Cleopatra & Caesar weiter 
und auch unsere Funken heiz-
ten mit ihrem ersten Tanz in 
einer Pizzeria allen ordentlich 
ein. Danach wurde es dunkel 
und die Mafia trat auf die Büh-
ne und wollte nichts anderes 
als Lösegeld, musste sich aber 
ergeben und die Hosen fallen 

lassen. Auch unsere Faschingspolizei sorgte mit ihrem Tanz 
für Stimmung. Am Eisstand forderten Pavarotti und Maria ihre 
Eisbestellung laut und deutlich ein. Anschließend folgten die 
Trampolinkünstler mit ihrem einzigartigen Auftritt, den die Be-
sucher mit großem Applaus honorierten. Auch Romeo und Julia 
fanden wieder zueinander und im zweiten Funkentanz wurden 
wir zum heißen Maskenball nach Venedig entführt. Das römische 
Heer wurde hervorragend von unserem Ehrenelferrat gespielt. 
Danach lud uns die Faschingskapelle auf eine italienische Party 
ein und sorgte wie jedes Jahr für einen gelungenen Abschluss.

Ostersingen 1996 in Schöna

Schon in der Vergangenheit pflegten eine Reihe von Dörfern der 
Sächsischen Schweiz in der Osterzeit besondere Bräuche, die in 
einer gewissen Weise bis in unsere heutigen Tage fortbestehen. 
Auch das Ostersingen gehört zum Beispiel dazu, welches aller-
dings früher seinen Verlauf in einer völlig anderen Art und Weise 
nahm, als wir es aktuell kennen.
Schon einige Wochen vor dem Osterfest trafen sich allabendlich 
die Schulkinder der Gemeinden an besonderen, höher gelege-
nen Plätzen und sangen dort christliche Lieder. Diese speziel-
len Plätze sind heute noch in vielen Orten als Singesteine oder 
Singekiefern bekannt. In der Osternacht übernahm den Gesang 
die erwachsene Jugend, zu der sich noch eine Musikkapelle ge-
sellte. Nachdem einige Lieder am Berg erklungen waren, zog die 
Gesellschaft durch das Dorf, wobei jedes Haus ein Ständchen er-
hielt. Der Umzug wurde begleitet von Böller- und Flintenschüs-
sen, dem Osterschießen. Diese Tradition des Ostersingens ver-
schwand überall spätestens mit dem Verbot der Jugendvereine 
nach 1933.
Einen ebenso uralten Brauch stellte daneben das Todaustreiben 
dar. Von den Kindern wurde eine Strohpuppe durch das Dorf ge-
tragen, die den Winter verkörpern sollte. An einer bestimmten 
Stelle wurde diese Puppe in einen Teich oder einen Fluss gewor-
fen oder verbrannt. Allen voran trug ein Kind den sogenannten 
Todbaum, ein mit bunten Eiern und Ketten aus aufgefädelten 
Strohstücken geschmücktes Birken- oder Tannenbäumchen. Von 
dieser uralten Frühlingsfeier war um 1870 in Schöna nur noch 
ein Rest vorhanden. Kinder zogen mit einem grünen Bäumchen 
singend von Haus zu Haus, wobei sie sich kleine Gaben erbaten.
Auf diese Gepflogenheit mit den geschmückten Todbäumchen 
geht das gegenwärtig übliche Aufstellen von Osterbäumen zu-
rück. Eine Sitte, die ursprünglich nur in den Dörfern um Bad 
Schandau gepflegt wurde, sich aber in den vergangenen Jahr-
zehnten sehr verbreitet hat.

Dieter Füssel

Geschäftsanzeigen

Jetzt Platz sichern:
anzeigen.wittich.de

Ihre Werbung. Ihr Erfolg. 

mit LINUS WITTICH
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Ein ganz besonderer Dank geht 
dieses Jahr an unsere beiden 
„Statuen“, die sich selbststän-
dig machten und in ihren origi-
nellen Kostümen die Übergänge 
gestalteten. Unser Faschings-
umzug am 1.3.2025 war wun-
derschön und wir möchten uns 
bei allen Teilnehmern und 
Schaulustigen bedanken, die 

jedes Jahr zum Umzug bauen, teilnehmen und diesen für uns zu 
einem unvergesslichen Tag machen. Auch unser Kinderfasching 
war wieder sehr gut besucht und der abendliche Maskenball war 
der Abschluss einer wunderschönen Faschingssaison.

Allen, die zu einer gelungenen Faschingssaison beigetragen ha-
ben, ob vor oder hinter der Bühne, den Sponsoren, der Gastro-
nomie, den unterstützenden Vereinen sagen wir ein ganz großes 
DANKESCHÖN!

RATSCH BUMM BUMM
Euer RKC

Wir nehmen Abschied von unserem treuen und immer ein-
satzbereiten Schifferkameraden

Hans-Peter Laube

Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten und sind 
dankbar für die schöne Zeit mit ihm.

Schifferverein Reinhardtsdorf e. V.

Anzeige(n)

Druck
Über 50 Jahre 

Know-how.

LINUS WITTICH 
Medien KG

* Garten- und  
Landschaftsbau 
* Wegebau und  

Reparaturen  
* Pflasterarbeiten 

* Frostschutz  
* Splitt * Sand * Kies  

* Erde-Kompost  
* Feuerholz 

 Anlieferung schnell 
und zuverlässig auch 

in Kleinstmengen

Haus – Hof – Gartenmarkt
Öffnungszeiten:  

Mo. - Fr. 8 - 17 Uhr · Sa. 9 - 12 Uhr 

Hauptstraße 105 · 01848 Ehrenberg · Telefon 03 59 75 / 81 252
www.landservice-ehrenberg.de



Nr. 8/202516 Amtsblatt Bad Schandau

4. vor Ablauf eines Jahres nach Veröffentlichung der Satzung
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluß beanstandet 

hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 

gegenüber dem Abwasserzweckverband unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach dem Satz 2, Ziffer 3 oder 4 geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 
1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.

Erich-Wustmann-Grundschule Bad Schandau

Leseolympiade in der  
Erich-Wustmann-Grundschule 2025

Am Dienstag, den 25. März 2025 fand in 
unserer Schule die Leseolympiade statt. 
Schon zum 11. Mal wählten unsere 
Grundschüler die besten Leser ihrer 
Klassenstufe aus. Wer wird wohl den Le-
sethron besteigen dürfen?

Die Großen bekamen für Ihre Texte 20 Minuten Vorbereitungs-
zeit wie bei einer Prüfung. Unsere Zweitklässler durften schon 
einen Tag eher üben. Das Los entschied über die Reihenfolge. 
Endlich war es so weit!
Mit einer gehörigen Portion Lampenfieber, aber zumeist sou-
verän, lasen die Schülerinnen und Schüler unter den kritischen 
Augen der Jury ihre verschiedenen Geschichten vor.
Alle Aufregung hat sich schließlich gelohnt. Zum Schluss hieß 
es: „Die Buchpreise der Erich-Wustmann-Grundschule gehen in 
der Klassenstufe 2 an Annika Aulitzky, bei den Drittklässlern an 
Mara Lewkowitz sowie bei unseren Großen an Matteo Fröde.“

Allen Einwohnern und Gästen in und um 
Bad Schandau wünschen wir ein sonni-
ges Osterfest.

Mit freundlichen Grüßen

die Lehrerinnen und Mitarbeiter der Erich-
Wustmann-Grundschule Bad Schandau

K. Bergmann
Schulleiterin

Schule zur Lernförderung  
„Adolf Tannert“ Ehrenberg

Kuchenbasar als Spendenaktion

Am 01. April hieß es in unse-
rer Schule “Kuchen essen für 
einen guten Zweck!”. Aufge-
rufen haben wir vom Schüler-
rat der Adolf-Tannert-Schule 
Hohnstein in Zusammenarbeit 
mit dem Förderverein unserer 

13. Änderungssatzung zur Abwassersatzung 
des Abwasserzweckverbandes Bad Schandau 

vom 05.02.2009
Auf Grund von § 56 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG), § 50 
des Sächsischen Wassergesetzes (SächsWG) und der §§ 4, 14 und 
124 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGe-
mO) in Verbindung mit den §§ 2, 9, 17 und 33 des Sächsischen 
Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) sowie der § 47 Abs. 2 
i.V.m. § 6 Abs. 1 und § 5 Abs. 4 des Sächsischen Gesetzes über 
kommunale Zusammenarbeit (SächsKomZG) hat die Verbands-
versammlung des Abwasserzweckverbandes Bad Schandau am 
26.11.2024 folgende Änderung der Abwassersatzung in der 
Fassung vom 05.02.2009 (Amtsblatt der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna, 
Porschdorf Nr. 4 vom 20.02.2009, Neues Grenzblatt Nr. 6 vom 
13.02.2009), zuletzt geändert durch die 12. Änderungssatzung 
vom 26.11.2024 (Amtsblatt der Stadt Bad Schandau und der 
Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna Nr. 25 vom 
13.12.2024, Neues Grenzblatt Nr. 50 vom 13.12.2024) beschlos-
sen:

Artikel 1

§ 44 (Höhe der Abwassergebühren) erhält folgende Fassung:
(1) Für die Abwasserentsorgung gemäß § 41 beträgt die Gebühr 
für Abwasser, das in öffentliche Kanäle eingeleitet und durch 
ein Klärwerk gereinigt wird je Kubikmeter Abwasser für die

1. Einrichtung: 3,80 €
2. Einrichtung: 3,88 €

(2) Zur Abwassergebühr gemäß Absatz 1 Nr. 1 kommt keine 
Grundgebühr hinzu.
(3) Zur Abwassergebühr gemäß Absatz 1 Nr. 2 kommt jährlich 
eine Grundgebühr in Höhe von 40,00 € je Grundstücksanschluss 
hinzu.

Artikel 2
Inkrafttreten

(1) Artikel 1 tritt einen Tag nach der Bekanntmachung in Kraft 
und gilt für den Zeitraum 01.01.2015 bis 31.12.2019.

Bad Schandau, 08.04.2025

T. Kunack
Verbandsvorsitzender

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO, der nach § 47 Abs. 2 i.V.m. § 
6 Abs. 1 SächsKomZG auf Zweckverbände anzuwenden ist, gel-
ten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften des SächsKomZG i.V.m. der SächsGemO zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 

ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. der Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach § 56 Abs. 3 
i.V.m. § 21 Abs. 3 SächsKomZG wegen Gesetzwidrigkeit wi-
dersprochen hat,
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Mitteilungen des NationalparkZentrums
ÖFFNUNGSZEITEN: täglich 9 – 17 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene 4,- €; Ermäßigte 3,- €; Familienkar-
te 8,50 € sowie Kinder und Jugendliche im Gruppenverband 1,- €
KONTAKTE:
Staatsbetrieb Sachsenforst, Nationalpark- und Forstverwaltung 
Sächsische Schweiz (NLPFV), NationalparkZentrum, Dresdner 
Str. 2B in 01814 Bad Schandau, Tel. 035022 / 50 242; www.nati-
onalpark-saechsische-schweiz.de
Mail: Veranstaltungen.Nationalparkregion@smul.sachsen.de

Herzlich willkommen zu den nächsten ÖFFENTLICHEN VERAN-
STALTUNGEN (Teilnahme kostenlos):

DONNERSTAG • 24. APRIL, 9:45 bis 13:45 Uhr
Familienführung mit der Nationalparkwacht
Durch die Waldhusche Hinterhermsdorf
Spannender Rundgang durch das beliebte Walderlebnis- und In-
formationsgelände zwischen Hackkuppe und Hantschengrund; 
Ranger der Nationalparkwacht Gruppe Hinterhermsdorf; Treff-
punkt bei Anmeldung

FREITAG • 25. APRIL, 14:15 bis 16:30 Uhr
Waldkundliche Exkursion
Nationalpark im Wandel
Försterwanderung zu den deutlichen Auswirkungen von Bor-
kenkäferkalamität und Klimaveränderungen auf den Wald; Knut 
Tröber (NLPFV, Revierförster Lohmen); Treffpunkt bei Anmel-
dung
NEU und nur einmal im Programm!

SAMSTAG • 26. APRIL, 17 bis 18:30 Uhr
Führung im Botanischen Garten Bad Schandau
Heimische und nicht heimische Frühlingsblüten
Abendliche Begegnung mit frühlingshaften Blühschönheiten in 
der reizvollen Umgebung einer 123 Jahre alten Gartenanlage am 
Talhang der Kirnitzsch; Sebastian Scholze (Arbeitskreis Bota-
nischer Garten); lediglich regulärer Garteneintritt fällig; Treff-
punkt: Garteneingang (ohne Anmeldung)
NEU und nur einmal im Programm!

SONNTAG • 27. APRIL, 10 bis 18 Uhr
Familienfest im Garten des NationalparkZentrums
19. WOLLFEST
Buntes Markttreiben für die ganze Familie zum Sehen, Staunen 
und Mitmachen, u.a. seltene Landschafrassen, Schafwollpro-
dukte, Schafschur, Filz-, Spinn- und Webkurse, kommentierte 
Modenschau, Puppenspiel mit Uta Davids, Live-Musik mit den 
Guitarreros, Kurzauftritt der Landesbühnen Sachsen und Kuli-
narisches; in Zusammenarbeit mit AWO Stellwerkstatt Stadt 
Wehlen, Schäferei Drutschmann und dem Nationalparkpart-
ner Landesbühnen Sachsen; Eintritt auch ins NationalparkZen-
trum frei
Aus dem Programm:
11 Uhr Filz-Puppenspiel mit Madame Rosa: „Goldlöckchen und 
die 3 Bären“
12 und 13:30 Uhr Rotkäppchen-Kurzspektakel der Landesbüh-
nen Sachsen
ab 13 Uhr Livemusik mit den Guitarreros aus Dresden
14 Uhr kommentierte Schafschur
15 Uhr Woll- und Filz-Modenschau

MITTWOCH • 30. APRIL, 9 bis 13 Uhr
Führung mit der Nationalparkwacht
Ein Streifzug durch die Geologie des Elbsandsteingebirges
Aufschlussreiche geologische Exkursion im Gebiet Schmilka; 
Ranger der Nationalparkwacht Gruppe Schmilka; Treffpunkt 
bei Anmeldung

Schule zu einem besonderen Kuchenbasar. Wie wir erfuhren, hat 
ein Schüler unserer Schule bei einem Feuer in Sebnitz alles Hab 
und Gut verloren. Wir vom Schülerrat wollten unbedingt hel-
fen. So hatten wir die Idee, einen Kuchenbasar durchzuführen. 
Insgesamt wurden 2 ganze Tische voller Kuchenbleche von den 
Schülern und Eltern selbst gebacken und wir haben allen Kuchen 
verkauft. Der Erlös kommt dem Schüler und seiner Familie voll 
und ganz zugute. Wir hoffen, dass er bald wieder ein schönes zu 
Hause hat.

Der Schülerrat und der Förderverein der Adolf Tannert Schule 
Hohnstein

Landschaftspflegeverband  
wird Kooperationspartner in  

grenzüberschreitendem Biber-Projekt
Gemeinsam mit der TU Dresden und drei tschechischen Partnern 
startete der Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge e. V. im Januar dieses Jahres das innovative und 
praxisorientierte Forschungsprojekt BIBOB. Ziel ist die Untersu-
chung der Rolle von Bibern bei der Klimaanpassung.
Für Kommunen, Grundstückseigentümer, Wasser- und Umwelt-
behörden sind Biberaktivitäten zunehmend mit Herausforde-
rungen verbunden. Die Aktivitäten der Tiere können zu unge-
wollten Überflutungen oder Untergrabungen führen. Durch den 
Bau von Dämmen verändern Biber die hydraulischen, hydrolo-
gischen und ökologischen Bedingungen sowohl ober- als auch 
unterhalb dieser Strukturen. Ob und unter welchen Bedingun-
gen diese Veränderungen für die regionalen Oberflächen- und 
Grundwasserverhältnisse erheblich sind, soll das Projekt aufzei-
gen.

Das BIBOB-Projekt zielt darauf 
ab, die positiven Beiträge von 
Biberdämmen zur Minderung 
von Umweltrisiken zu quantifi-
zieren und eine fundierte 
Entscheidungs- und Argumen-
tationsgrundlage zum Manage-
ment dieser Dämme zu erarbei-

ten. Ein erster öffentlicher Workshop zum Projekt, an dem 
sowohl Institutionen als auch Bürgerinnen und Bürger teilneh-
men können, ist für den 26. Juni 2025 im NationalparkZentrum 
Bad Schandau geplant.

Das Projekt BIBOB wird über einen Zeitraum von drei Jahren 
durchgeführt und durch das EU-Programm Interreg Sachsen-
Tschechien 2021-2027 mit einer Gesamtsumme von 871.764,90 
Euro gefördert.
Kontakt: Susanne Ziemer, Landschaftspflegeverband Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge e.V., Tel: 03504-629669, E-Mail: 
ziemer@lpv-osterzgebirge.de.

Erich-Wustmann-Grundschule Bad Schandau

Leseolympiade in der  
Erich-Wustmann-Grundschule 2025

Am Dienstag, den 25. März 2025 fand in 
unserer Schule die Leseolympiade statt. 
Schon zum 11. Mal wählten unsere 
Grundschüler die besten Leser ihrer 
Klassenstufe aus. Wer wird wohl den Le-
sethron besteigen dürfen?

Die Großen bekamen für Ihre Texte 20 Minuten Vorbereitungs-
zeit wie bei einer Prüfung. Unsere Zweitklässler durften schon 
einen Tag eher üben. Das Los entschied über die Reihenfolge. 
Endlich war es so weit!
Mit einer gehörigen Portion Lampenfieber, aber zumeist sou-
verän, lasen die Schülerinnen und Schüler unter den kritischen 
Augen der Jury ihre verschiedenen Geschichten vor.
Alle Aufregung hat sich schließlich gelohnt. Zum Schluss hieß 
es: „Die Buchpreise der Erich-Wustmann-Grundschule gehen in 
der Klassenstufe 2 an Annika Aulitzky, bei den Drittklässlern an 
Mara Lewkowitz sowie bei unseren Großen an Matteo Fröde.“

Allen Einwohnern und Gästen in und um 
Bad Schandau wünschen wir ein sonni-
ges Osterfest.

Mit freundlichen Grüßen

die Lehrerinnen und Mitarbeiter der Erich-
Wustmann-Grundschule Bad Schandau

K. Bergmann
Schulleiterin
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SONNTAG • 4. MAI, 7:30 bis 13 Uhr
Führung mit der Nationalparkwacht
Vogelkundliche Wanderung
Exkursion von der Kirnitzsch über den Hausberg zum Winter-
stein mit dem Vogelschutzexperten der NLPFV; Michael Hörenz 
(Ranger der Nationalparkwacht); Treffpunkt bei Anmeldung; 
streckenmäßig anspruchsvolle Tour;
NEU und nur einmal im Programm!

SONNTAG • 4. MAI, 15 bis 16 Uhr
Freiluft-Gottesdienst in der Kuhstallhöhle (Neuer Wildenstein)
17. Berggottesdienst „Dem Himmel nah“
Andachtsvolle Feierstunde über die ewige Sehnsucht nach dem 
großen weiten Himmel, welcher Luft und Freiheit, aber auch das 
göttliche Himmelreich versinnbildlicht – mit Predigt von Pfar-
rerin Luise Schramm, Erfahrungen der Highliner und Extrem-
sportler Ruben Langer und Gregor Lawrenz sowie musikalischer 

Ausgestaltung durch Posaunenchöre der Region, Chöre des 
Sächsischen Bergsteigerbundes und den Gospelchor „SilverMI-
NE“ aus Dippoldiswalde; In Zusammenarbeit mit den Evangeli-
schen Kirchgemeinden Bad Schandau und Sebnitz-Hohnstein; 
Veranstaltungsort nur zu Fuß in ca. 30 min ab Haltestelle „Lich-
tenhainer Wasserfall“ erreichbar

Sonderausstellung IM NATIONALPARKZENTRUM BIS 30. APRIL
12 fotografische „Impressionen der Romantik“ á la CDF
Anlässlich des 250. Geburtstages von Caspar David Friedrich in 
2024 waren durch den Tourismusverband Sächsische Schweiz e. 
V. Fotografen zum Fotowettbewerb „Impressionen der Roman-
tik: Caspar David Friedrich und die Sächsische Schweiz“ ein-
geladen. Insgesamt 523 Bilder wurden eingereicht. Die jeweils 
drei besten in den Kategorien „Nebelmeer“, „Bäume“, „Sonnen-
auf- und -untergänge“ sowie „Rückenfiguren“ fanden durch eine 
Jury Auserwählung. Der Eintritt ist frei.

11:00 Uhr  Filz-Puppenspiel  
 mit Madame Rosa:  
 Goldlöckchen und die 3 Bären
12:00 Uhr und Rotkäppchen-Kurzspektakel  
13:30 Uhr der Landesbühnen Sachsen
ab 13:00 Uhr  Livemusik mit den Guitarreros  
 aus Dresden
14:00 Uhr  kommentierte Schafschur
15:00 Uhr  Woll-Modenschau

Eintritt  
frei! 

Nutzen Sie zur Anreise bitte die S-Bahn. 
Auch Gäste mit Fahrrad sind herzlich 
willkommen!

Veranstalter: Nationalpark- und Forstverwaltung Sächsische Schweiz 
in Zusammenarbeit mit Schäferei Drutschmann und AWO Stellwerk-
statt Stadt Wehlen

 
PROGRAMM

Spinn-, Filz-,  
Web-Workshops,  
Seltene Schafrassen, 
Kulinarisches vom  
Fleischer Dünnebier, 
Feinster Mokka von 
Uta W. Riad 

STAATSBETRIEB
SACHSENFORST

19. WOLLFEST  
19. SLAVNOST VLNY

So., 27.4.2025 
10 – 18 Uhr 
NationalparkZentrum 
in Bad Schandau
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An ausgewählten Übernachtungsstellen informierten Uwe Borr-
meister, Leiter der Nationalpark- und Forstverwaltung Sächsische 
Schweiz zusammen mit den Forststeigbetreuern Wolfram Klaus 
und Jens Dzikowsi vor Ort Forststeigpartnerbetriebe und Jour-
nalistinnen und Journalisten über die Neuerungen zur Eröffnung 
der beliebten Trekkingroute „Forststeig Elbsandsteingebirge“.

Nationalpark- und Forstverwaltung  
Sächsische Schweiz bietet vielfältige  

Programme der Naturbildung Kitas und 
Schulen können sich noch anmelden

Margitta Jendrzejewski und Steffen Elsner vom Umweltbil-
dungsteam der Nationalpark- und Forstverwaltung Sächsische 
Schweiz präsentieren das neue Faltblatt „Naturbildung in der Na-
tionalparkregion“ am Lernort Sellnitz unterhalb des Liliensteins.
� Foto: L. A. Barthel

In ihrem neuen Faltblatt „Naturbildung in 
der Nationalparkregion“ veröffentlicht die 
Nationalpark- und Forstverwaltung von 
Sachsenforst nun ihre vielfältigen Program-

me der Natur- und Wildnisbildung sowie Waldpädagogik 2025. 
Insbesondere für Kinder und Jugendliche in Kita und Schule gibt 
es in diesem Jahr wieder zahlreiche Möglichkeiten, die Natur in 
der Nationalparkregion Sächsische Schweiz aktiv kennenzuler-
nen. Gleich nach Ostern geht es los. Regionale Bildungseinrich-
tungen sind eingeladen, sich für die noch buchbaren Programme 
anzumelden.
Im neuen Faltblatt sind die Bildungsprogramme übersichtlich 
nach Lernorten, Zielgruppen und Themen aufgeführt. Damit an-
gesprochen sind Kindertagesstätten genauso wie Bildungsein-
richtungen von der Grundschule bis zur Berufsschule. Die The-
men der Angebote sind vielseitig und drehen sich rund um die 
Natur im Nationalpark und in der Nationalparkregion Sächsische 
Schweiz. Es geht beispielsweise um den Wald in Vergangenheit 
und Zukunft und um die Entstehung des Elbsandsteingebirges.
Zu den Lernorten der Nationalpark- und Forstverwaltung gehört 
seit 30 Jahren die Sellnitz unterhalb des Liliensteins im Nati-
onalpark. In der Natur- und Kulturlandschaft rings um die Bil-
dungsstätte haben bis heute über 200 000 Menschen an 3700 
Veranstaltungen mit Programmen für Naturerfahrung teilge-
nommen. „Auf der Sellnitz erlebe ich immer wieder, wie Kinder 
in der Natur aufgehen und hier ihre Entdeckerlust erwacht. Das 
macht mich froh und zufrieden in meiner Arbeit“, sagt Margitta 
Jendrzejewski, die seit 1994 als Umweltpädagogin bei der Nati-
onalpark- und Forstverwaltung tätig ist.

Saisoneröffnung der Trekkingroute  
„Forststeig Elbsandstein“

Es ist wieder so weit – das Trekkingaben-
teuer in der Sächsische Schweiz geht in 
seine achte Saison. Der offizielle Saison-
beginn war am 01. April 2025. Seit die-

sem Tag sind alle Waldübernachtungsstellen, genauer gesagt 
sechs Biwakplätze und fünf Trekkinghütten wieder geöffnet. Die 
Route Forststeig Elbsandstein ist durchgängig markiert und alle 
Infrastruktureinrichtungen wie die Komposttoiletten an den 
Übernachtungsstellen sind einsatzbereit.

Für Forststeigpartner, Pressevertreterinnen und Pressever-
treter gab es heute bereits die Möglichkeit sich über aktuelle 
Entwicklungen am Forststeig Elbsandstein zu informieren. Ge-
meinsam mit dem Leiter der Nationalpark- und Forstverwaltung 
Sächsische Schweiz von Sachsenforst Uwe Borrmeister und Ma-
ren Pussak, der zuständigen Fachbereichsleiterin für das Pro-
jekt Forststeig Elbsandstein wurden die Übernachtungsstellen 
geöffnet und Neuigkeiten aus dem Projekt präsentiert.
•	 Aktuelle Informationsmaterialien Forststeigbroschüre und 

–kartenfaltblatt stehen ab 10. April zur Verfügung.
•	 Es sind aktuell drei Umleitungen entlang der 105 km Forst-

steigstrecke markiert, einmal bei Bielatal, einmal in den 
Elbhängen auf der ersten Etappe sowie einmal auf der letz-
ten Etappe vor Kleinhennersdorf. Diese sind eindeutig im 
Gelände erkennbar.

•	 Der Projektentwurf von Architekturstudenten der TU Dres-
den für die Schutzhütte am Zehrborn Biwak – „Kokon“ wird 
mit Unterstützung der Zimmerei Holz & Dach Donath GmbH 
aus Glashütte realisiert. Der Aufbau ist nun bis zum Sommer 
geplant.

•	 In der neuen Saison plant ein Forststeigpartner in Tschechi-
en die Eröffnung eines neuen Biwakplatzes als „Schneeberg 
Biwak“ für die Forststeig-Trekker.

•	 Die Nationalpark- und Forstverwaltung von Sachsenforst 
plant in der Saison 2025 die Renovierung einer sechsten 
Forsthütte für Trekker in der Nähe von Cunnersdorf als 
„Katzsteinhütte“. Die Eröffnung soll spätestens zur Saison 
2026 erfolgen.

Zur Saisoneröffnung führte die 
Nationalpark- und Forstver-
waltung Sächsische Schweiz 
von Sachsenforst am Samstag, 
05. April 2024 die beliebten 
Försterwanderungen auf dem 
Forststeig Elbsandstein durch. 
Es wurden acht Wanderrouten 
angeboten, die alle ausgebucht 
waren. Insgesamt waren an 

dem Tag über 100 Besucherinnen und Besucher geführt auf dem 
Forststeig unterwegs. Dieser besondere Tag wurde in Zusam-
menarbeit mit dem Regionalverkehr Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge organisiert. Dieser stellte für die Fahrt zu den Wander-
routen einen Sonderbus zur Verfügung und die Rückkehr nach 
den Wanderungen erfolgte mit den Linienbussen des RVSOE.
Weiterführende Informationen zum Forststeig Elbsandstein, 
den Waldübernachtungsstellen und allen Forststeigpartnern 
sind auf www.forststeig.de zu finden.

Hanspeter Mayr
Pressesprecher
STAATSBETRIEB SACHSENFORST
Nationalpark- und Forstverwaltung Sächsische Schweiz
Hanspeter.mayr@smekul.sachsen.de

Foto: M. Pussak
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Filmfest selbstgemacht // „Filme rund  
um den Globus“ in der Heymannbaude 

Kleinhennersdorf

So sieht es aus, wenn sich verschiedene Menschen treffen, um ge-
meinsam ihre Lieblingsfilme für ein Festival auszuwählen

Möchten Sie ein Filmfest mitgestalten?
Wir suchen Sie, wenn Sie Lust auf Kino selbst machen und neue 
Kontakte haben.

Für unser Festival “Filme rund um den Globus” zur Sommerson-
nenwende am 21./22.6.2025 in der Heymannbaude in Kleinhen-
nersdorf suchen wir Menschen, die Kurzfilme auswählen möch-
ten. Sie brauchen keine Vorkenntnisse.
Alle sind willkommen! Wir möchten vor allem auch Menschen aus 
anderen Ländern, Senioren, Jugendliche, Kinder und Menschen 
mit Behinderung zum Mitmachen einladen. Denn oft leben wir 
zwar nah beieinander, führen aber unterschiedliche Leben und 
wissen nicht, wovon die Person neben uns träumt.
Wir vom Kino über Land e.V. möchten Ihnen die Möglichkeit bie-
ten, Ihre Nachbarn kennenzulernen und sich dabei über Ihre Er-
lebnisse und Erfahrungen auszutauschen.
Während gemeinsamer Treffen können Sie Ihr eigenes Kurzfilm-
programm für einen der Festivaltage zusammenstellen.
Dabei wählen Sie Filme aus, die Ihnen persönlich gefallen oder 
deren Themen Sie wichtig finden.

Doch nicht nur das! Sie können auch kochen oder backen, wenn 
Sie möchten und damit Ihr eigenes Buffet gestalten. Egal ob “Ei-
erschegge”, Baklava oder Pizza. Dieses Buffet bietet die Mög-
lichkeit, nach der Filmvorführung zusammenzukommen, und 
sich mit den Zuschauern über “Ihre” Filme auszutauschen und 
Lebensgeschichten zu diskutieren.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Melden Sie sich für weitere Informationen bitte unter:
workshop@kinoueberland.de // 0152 55631295 (Whatsapp, Te-
legram, Signal)
Instagram: kino_ueber_land // Facebook: kinoueberland
kinoueberland.de

KINO ÜBER LAND e.V.

Ein weiterer Bildungsort ist seit 2002 das NationalparkZentrum 
in Bad Schandau. In seinen interessanten Ausstellungsberei-
chen, den Seminarräumen und im zugehörigen Gartenbereich 
finden jährlich viele Natur- und Umweltbildungsveranstaltun-
gen statt.
Zudem hat die Nationalpark- und Forstverwaltung das Walder-
lebnisZentrum Leupoldishain neu errichtet und im September 
des letzten Jahres wiedereröffnet. Seither werden hier wieder 
waldpädagogische Programme angeboten. Das barrierearme Ge-
bäude in Holzbauweise fügt sich optisch stimmig in die natürli-
che Umgebung ein. Mit seinen hellen und behaglichen Räumen 
bietet es eine angenehme Atmosphäre für das Lernen. Von hier 
sowie vom angrenzenden Außengelände mit frei zugänglichen 
Bereichen für das Naturerleben genießen Besucherinnen und 
Besucher einen einzigartigen Ausblick über die Festung König-
stein, den Lilienstein und den Ungerberg.
In jedem Jahr betreuen ausgebildete und erfahrene Umwelt- 
bzw. Waldpädagoginnen und -pädagogen der Nationalpark- 
und Forstverwaltung sowie Multiplikatoren, das heißt intensiv 
geschulte Studierende aus dem gesamten Bundesgebiet, die 
abwechslungsreichen Angebote der Naturbildung. Viele der be-
gehrten Bildungsprogramme sind bereits bis zu den Sommer-
ferien ausgebucht, Anmeldungen sind aber noch möglich. Das 
Naturbildungsteam freut sich über weitere Buchungen und auf 
die gemeinsamen Naturerlebnisse mit vielen Kindern und Ju-
gendlichen der Region.
Mehr Informationen zu den Naturbildungsangeboten sowie zur 
Buchung der Programme und das Faltblatt „Naturbildung in der 
Nationalparkregion“ stehen auf der Internetseite der National-
park- und Forstverwaltung Sächsische Schweiz unter Naturbil-
dung - Nationalpark Sächsische Schweiz bereit.

Kati Partzsch
Sachbearbeiterin Öffentlichkeitsarbeit
STAATSBETRIEB SACHSENFORST
Nationalpark- und Forstverwaltung Sächsische Schweiz
Kati.Partzsch@smekul.sachsen.de

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Evangelische-lutherische Kirchgemeinde

Evangelisch-Lutherische  
Kirchgemeinde Bad Schandau

Gottesdienste

Gründonnerstag, 17. April
19.30 Uhr Bad Schandau – Taizé-Andacht mit Abendmahl, 

Pfarrerin Schramm
Karfreitag, 18. April
15.00 Uhr Bad Schandau – Gottesdienst, Pfarrerin Schramm
Ostersonntag, 20. April
5.30 Uhr Porschdorf – Osternachtsandacht mit anschlie-

ßendem Osterfrühstück im Pfarrhaus
6.30 Uhr Reinhardtsdorf – Osternachtsandacht mit an-

schließendem Osterfrühstück im Pfarrhaus
9.00 Uhr Reinhardtsdorf – Familiengottesdienst mit an-

schließender Osternestsuche, Gemeindepädago-
ge Schlenker

10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, 
Pfarrerin Schramm

Ostermontag, 21. April
9.00 Uhr Krippen – Abendmahlsgottesdienst, 

Pfarrerin Schramm
10.15 Uhr Porschdorf – Familiengottesdienst mit anschlie-

ßender Osternestsuche, Gemeindepädagoge 
Schlenker

Sonntag, 27. April
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, 

Prädikantin Vetter
Sonntag, 4. Mai
9.00 Uhr Porschdorf – Gottesdienst, Pfarrerin Schramm
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, 

Pfarrerin Schramm
15.00 Uhr Berggottesdienst am Kuhstall „Dem Himmel nah“
Zum 17. Mal findet dieser Berggottesdienst auf dem Neuen Wil-
denstein unter freiem Himmel statt. Das Felsentor „Kuhstall“ 
erreicht man zu Fuß (z. B. in ca. 30 Minuten von der Haltestelle 
und dem Parkplatz „Lichtenhainer Wasserfall“ aus).

Gemeindekreise
Frauentreff Bad Schandau Mittwoch, 23.4., 19.30 Uhr
Christenlehre Bad Schandau Mittwoch, 14.00 Uhr, 

1.-4. Klasse
ReinhardtsdorfMontag, 16.00 Uhr, 

1.-6. Klasse
Konfirmanden ReinhardtsdorfDienstag, 29.4., 16.00 Uhr
Junge Gemeinde Bad Schandau Freitag, 18.00 Uhr
Junger Chor Bad Schandau Donnerstag, 17.55 Uhr
Kantorei Bad Schandau Donnerstag, 19.30 Uhr
Handglockenchor Bad Schandau Dienstag, 17.45 Uhr

Offene Kirchen
Bad Schandau: Offene Kirche; Kirchenführung ab 28.4.  

montags 16.00 Uhr
Reinhardtsdorf: Offene Kirche und Kirchenführung ab Mai 

dienstags 17.00 Uhr

Porschdorf: Offene Kirche ab Mai
Krippen: Bei Interesse an einer Kirchenbesichtigung bit-

te bei Frau Hanitzsch (035028 80368) melden.

„Vor deinem Kreuz, Herr, will ich stille werden“ –
Musik am Karfreitag - 18. April, 15 Uhr

Die Teilnehmer des „Chorprojekt Karfreitag“ und Instrumen-
talsolisten werden im Karfreitagsgottesdienst zur Sterbestun-
de Jesu am 18. April um 15 Uhr in der St. Johanniskirche Bad 
Schandau unter der Leitung von Kirchenmusikerin Daniela Vogel 
traditionelle und neuere Passionslieder zu Gehör bringen, die 
uns bildhaft in das Karfreitagsgeschehen auf Golgatha hinein-
nehmen.

Wir feiern Ostern 
Eine ganz besondere Nacht

Morgens, kurz vor Sonnenauf-
gang in der Kirche. Noch ist al-
les dunkel. Ganz anders wirkt 
der Raum, nur schemenhaft er-
kennt man die Fenster, die Bän-
ke, den Altar.
An der Schwelle zwischen Tod 
und Leben, Dunkel und Licht 
feiern wir die Osternacht.
In der Nacht, in der Jesus aufer-
stand, liegen Trauer und Hoff-
nung, Todesschwärze und das 

jubelnde Lob der neuen Schöpfung dicht beieinander. Doch das 
Licht bricht sich durch das Dunkel, die Nacht hat ein Ende, es 
wird wieder hell: Christus ist auferstanden! Das Leben siegt über 
den Tod!
Mit dieser Hoffnungsbotschaft möchten wir sie einladen, mit 
uns gemeinsam in den Ostermorgen zu gehen, das Osterlicht hi-
naus in die Welt zu tragen, miteinander zu singen und das Oster-
feuer zu entzünden.
Und so laden wir herzlich ein zu den

Osternachtsandachten am Ostersonntag in der Kirche mit an-
schließendem Osterfrühstück im Pfarrhaus
• Ostersonntag, 20. April, 5.30 Uhr in Porschdorf
• Ostersonntag, 20. April, 6.30 Uhr in Reinhardtsdorf

Familiengottesdiensten mit anschließender Osternestsuche
• Ostersonntag, 20. April, 9.00 Uhr in Reinhardtsdorf
• Ostermontag, 21. April, 10.15 Uhr in Porschdorf

Osterfestgottesdiensten mit Abendmahl
• Ostersonntag, 20. April, 10.15 Uhr in Bad Schandau
• Ostermontag, 21. April, 9.00 Uhr in Krippen

Jubelkonfirmation in Bad Schandau 2025

Am 22. Juni feiern wir in der Kirche Bad Schandau Jubelkonfir-
mation. Es ist uns leider nicht möglich die etwaigen Jubelkon-
firmanden per Post einzuladen. Deswegen möchten wir an dieser 
Stelle hiermit alle zur Feier der Jubelkonfirmation am 22. Juni 
2025 in Bad Schandau einladen, die 2000, 1975, 1965, 1960, 
1955 und früher konfirmiert wurden. Bitte melden Sie sich für 
die Jubelkonfirmation bis zum 12. Juni im Pfarrbüro per Post 
an das Pfarrbüro Dampfschiffstr. 1, 01814 Bad Schandau oder 
per Email an info@kirchgemeinde-bad-schandau.de mit ihrem 
Namen und dem Jahr der Konfirmation an, damit wir für die Ju-
belkonfirmation für Sie eine Urkunde ausstellen können. Bitte 
erzählen Sie auch gern etwaigen Jubelkonfirmanden von diesem 
Gottesdienst und unserer Bitte um Rückmeldung mit Namen und 
Konfirmationsjahr.
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Bekanntmachung über die Prüfung der Verkehrssicherheit 
der Grabmale und baulichen Anlagen auf unseren Friedhöfen

Als Friedhofsträger sind wir verpflichtet, jährlich nach Been-
digung der Frostperiode die Grabmale und sonstigen baulichen 
Anlagen auf dem Friedhof auf ihre Verkehrssicherheit hin zu 
überprüfen. Die Nutzungsberechtigten sind verpflichtet, das 
Grabmal und sonstige bauliche Anlagen an der Grabstätte dau-
ernd in einem ordnungsgemäßen Zustand zu halten.
Witterungsabhängig wird die Prüfung im Zeitraum vom

14.04.2025 bis 16.05.2025

auf unseren Friedhöfen Porschdorf, Reinhardtsdorf und Krippen, 
sowie Bad Schandau durchgeführt.
Die Nutzungsberechtigten der Gräber mit festgestellten Män-
geln erhalten ein Schreiben. Da es in der Vergangenheit auf 
Friedhöfen leider schon zu Unfällen durch umstürzende Grab-
male gekommen ist, bitten wir um Ihr Verständnis für diese not-
wendige Verfahrensweise.

Urlaub in der Kirchgemeindeverwaltung
Das Pfarrbüro Bad Schandau bleibt vom 21.04. bis 04.05.2025 
geschlossen. Beisetzungen in diesem Zeitraum müssen bis 
spätestens 16.04.2025 im Pfarrbüro von den Hinterblieben 

angemeldet werden. Außerdem ist geschlossen am 22.05. und 
23.05.2025 und 30.05.2025.

Für Terminanfragen oder für die Anzeige von Bestattungswün-
schen senden Sie uns bitte eine E-Mail an 
info@kirchgemeinde-bad-schandau.de. 
Für dringliche Beisetzungen (z. B. Sargbeisetzungen) oder 
kirchliche Beisetzungen wenden Sie sich bitte an Pfarrerin 
Schramm unter 01577 7817328.

Lissy Schartel

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde

Sie sind herzlich eingeladen
- zum Gottesdienst: Sonntag, 10:00 Uhr
- zum Bibelgespräch: Dienstag, 19:00 Uhr

und Gebet in die EFG Bad Schandau, Kirnitzschtalstr. 39
Weitere Infos unter www.elbsandsteine.de oder
Tel.: 035022 42879

dem 
Himmel

nah

17. BerggoƩesdienst
am Kuhstall

Veranstaltungsort: Neuer Wildenstein, erreichbar nur zu Fuß in ca. 30 Minuten ab dem Lichtenhainer Wasserfall. Nutzen Sie bitte die öffentlichen Verkehrsmittel! 
Rückfahrt ab Lichtenhainer Wasserfall nach Sebnitz und Bad Schandau Bahnhof möglich. Den Berggottesdienst gestalten und unterstützen: 

Ev. KG Bad Schandau und Sebnitz-Hohnstein, Posaunenchöre der Region, Chöre des SBB, NLPFV, Bergwirtschaft am Kuhstall 

Sonntag,  4.  Mai  25
 15  Uhr
Impuls : 

Ruben  Langer
(Highliner)

Anzeige(n)

www.krebshilfe.de

SPENDENKONTO IBAN: 
DE65 3705 0299 0000 9191 91
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Hilfe in schweren Stunden

Pirna 01796 
Gartenstraße 26 
Telefon 03501 / 570000

Pirna-Sonnenstein 01796 
Prof.-J.-Curie-Str. 9 
Telefon 03501 / 506323

Heidenau 01809 
Lessingstraße 8 
Telefon 03529 / 590010

info@bestattungshausbilling.de www.bestattungshausbilling.de

Bestattungshaus
Braustr. 9b · 01796 Pirna 

Tel. 0 35 01 / 78 51 80
Auf Wunsch auch HAUSBESUCH.

bestattungherzog@online.de  ·  www.bestattungherzog.de

Die Trauerfeier Anzeige

ganz individuell gestalten
Wenn ein Familienmitglied oder enger Freund verstirbt, wün-
schen sich die Hinterbliebenen eine würdevolle Trauerfeier. Frü-
her hielt man diese in einem religiösen Rahmen ab, heutzutage 
ist das kein Muss mehr. Falls der Angehörige nicht Mitglied ei-
ner Kirche war oder die Familie keine kirchlich geprägte Feier 
wünscht, bietet sich eine weltliche Form des Abschieds an. Bei 
solch einer freien Zeremonie steht nicht der Gedanke an Gott, 
sondern der Verstorbene selbst, sein Leben und sein Charak-
ter im Mittelpunkt. Eine freie Trauerfeier muss nicht nach starren 
Regeln ablaufen, sondern lässt sich im Gegenteil genauso indi-
viduell abhalten, wie das Leben des Verstorbenen war.
Unmittelbar nach dem Tod des geliebten Menschen fällt es 
schwer, eine schöne Gedenkfeier zu organisieren und womög-
lich noch selbst über die verstorbene Person zu sprechen. 
Diese Aufgabe übernimmt oft ein Trauerredner. Er hilft bei der 
Organisation der Feierlichkeit, gestaltet den Tag im Sinne des 
Verstorbenen und begleitet die Trauergäste beim letzten Gang. 
Wichtig ist, dass ein Trauerredner sich im Vorfeld viel Zeit für das 
Vorgespräch nimmt. Bei dieser Gelegenheit erläutert die Familie 
ihre Wünsche und Vorstellungen für die Feier und erzählt aus 
dem Leben des Verstorbenen. Gemeinsam legt man dann unter 
anderem fest, wie die Trauerrede gestaltet sein soll und welche 
Musik erklingt. So ist es beispielsweise möglich, dass Lieder 
ausgewählt werden, die der Verstorbene gern gehört hat, die 
im Kontext zu ihm stehen oder die ganz einfach Trost spenden.

djd 64989

Foto: djd/Trauerredner-schaufler.de/Quadratmedia

Wege der Trauerbewältigung Anzeige

Früher waren Krankheit, Sterben und Tod in der Großfamilie 
unter einem Dach vereint, genauso wie Romanze, Heirat und 
Geburt. Heute haben viele Menschen nie lernen und auch nie er-
fahren können, was Sterben und Tod bedeuten und wie sie von 
einem geliebten Menschen Abschied nehmen und richtig trau-
ern können. Möglichkeiten der Trauerbewältigung können sein:
Geben Sie sich Zeit, um die Trauer- oder Abschiedsfeier per-
sönlich zu gestalten. Selbst wenn keine große Trauergemeinde 
zusammenkommen wird.
In einem Tage- oder Trauerbuch können Sie Ihre persönlichen 
Gedanken und Gefühle festhalten und Klarheit bekommen. Auch 
können Sie Briefe an Freunde und Angehörige schreiben, um Er-
lebnisse noch einmal Revue passieren zu lassen. Es ist eine gut-
tuende, langsame Kommunikation in der sonst so schnellen Zeit.
Früher war es üblich, regelmäßig das Grab zu besuchen. 
Wenn das nicht möglich ist, hilft es vielleicht, zum Gedenken 
eine Kerze anzuzünden oder an einen vertrauten Ort zu gehen.
Nehmen Sie Abschied von alten Gegenständen, wenn das für 
Sie möglich ist. Vielleicht wandern sie erst einmal in eine Kiste, 
später in den Keller – Abschied braucht nun einmal Zeit. spp-o

Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-o
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Abschied nehmen

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf.
DieVögel singen, wie sie gestern sangen.
Nichts ändert diesen neuen Tagesablauf.

Nur du bist fortgegangen.
Du bist frei und unsere Tränen

wünschen dir Glück!

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von
meiner lieben Frau, unserer herzensguten

Mami, Oma und Uroma, Frau

Lore Menzel
geb. 03.02.1939 gest. 08.04.2025

In stiller Trauer:
Ehemann Bodo Menzel
Kinder Karsten, Andrea und Iris
mit Familien
sowie alle Angehörigen

Die feierliche Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 02.05.2025 um 14.00 Uhr auf
dem Friedhof in Reinhardtsdorf statt.

Nach langer Krankheit verstarb  

unser lieber Vater, Opa und Uropa, Herr

Reinhard Mokros
* 27.02.1937     † 02.04.2025

In stiller Trauer

Peter

Petra mit Steffen

Nico mit Sophia, Frieda, Egon

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Ökologische Vielfalt  
auf Friedhöfen erhalten Anzeige

Friedhofsgärtner wissen um den hohen ökologischen Wert von 
Friedhöfen und kennen die Beziehungen von Tieren und Pflan-
zen untereinander und deren Wechselwirkungen mit der Um-
welt. Doch nicht nur sie, sondern jeder Hinterbliebene kann 
einen Beitrag zum Schutz der Bienen leisten. Denn für die 
Grabbepflanzung steht eine breite Auswahl an bienenfreund-
lichen Pflanzen zur Verfügung. Die Palette reicht dabei von A 
bis Z – von blühenden Adonisröschen (Adonis vernalis) bis hin 
zu der Zwergmispel (Cotoneaster), einem blühenden Boden-
decker. Diese Blütenvielfalt liefert nahezu das ganze Jahr über 
Nahrung für Bienen. Beliebt sind Zwiebelblüher im Frühjahr wie  
Krokusse und Schneeglöckchen, im Sommer Rispen 
hortensien und Lavendel. Aber auch im Herbst liefern die  
Blüten von Glockenheide (Erica gracilis) und Christrose (Helleborus  
niger) Futter für viele Bienen.

Quelle: BDF

Friedhöfe gut fürs Stadtklima Anzeige

Friedhöfe sind mehr als Orte der Trauer und der Hoffnung. Vie-
le Friedhöfe übernehmen insbesondere in Städten durch ihre 
naturnahe Gestaltung etwa die Funktion eines Naherholungs-
gebiets. Doch die Flora und Fauna auf Friedhöfen erfüllt noch 
weitere wichtige Aufgaben: Feinstaub wird aus der Luft gefiltert 
und das Stadtklima nachhaltig verbessert.

GdF
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Ostergrüße

Service rund ums Auto                          - Prüfstützpunkt

Inh. Udo Hering Tel. 03 50 33 - 71 593

Fax 72 808

Mobil 01 70 - 81 29 586

freie
KFZ-Werkstatt

Talstraße 6 · 01824 Rosenthal-Bielatal

frohe
Ostern

Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern
        und Freunden

und allzeit gute Fahrt

 FRÖHLICHE OSTERN
allen Kunden, Freunden und Geschäftspartnern!

Vielen Dank für Ihre Treue und Unterstützung
in den letzten Monaten.

Ein besonderer Dank an mein tolles Team
für eure Arbeit und euer Durchhaltevermögen!!

www.therapiezentrumkrippen.com

F.-G.-Keller-Str. 59 
01814 Krippen
  035028 868501
 0162 9237462

THERAPIE-ZENTRUM KRIPPEN

Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen www.wittich.de

wünscht Ihnen im Namen des 
gesamten LINUS-WITTICH-Teams

und erholsame  
Feiertage

FROHE OSTERN

Ihr Ansprechpartner vor Ort

Matthias Riedel
0171 3147542

matthias.riedel@wittich-herzberg.de

Sechs-Stunden-Lammkeule Anzeige

Zutaten:
250 g  Zwiebel(n), geviertelte
1 1/2 kg  Lamm - Keule
   Salz und Pfeffer
1 TL  Rosmarin
1 Bund  Thymian
1 Dose/n  Tomate(n)
3   Knoblauch, gehackte
   Zucker
   Öl 

Zubereitung:
Arbeitszeit: ca. 15 Min.
Schwierigkeitsgrad: simple

Das Fleisch mit Gewürzen einreiben, salzen und in Öl anbraten. 
Zwiebeln, Tomaten und Knoblauch dazugeben und alles aufko-
chen lassen.
Den Topf schließen und im Backofen bei 100 Grad ca. 6 Std. 
garen lassen ( auf 5 Minuten mehr kommt es da nicht so an ).
Den Sud mit Salz, Pfeffer und Zucker abschmecken.
Man kann auch noch irgendwann zwischendurch geschälte 
Kartoffeln und/oder Gemüse ( Bohnen, Zucchini etc. ) mit dazu 
legen und mitgaren lassen.

Rezeptidee
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BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung
DRESDEN UND UMGEBUNG Matthias Jahn 0151 7427 3359

l Vl V t B t
Matthias Jahn 0151 7427 3359

Hallo wir sind noch da! Die Schleiferei Richter
schärft Ihre Tafelmesser, Messer, Scheren, Kreissägen usw. 
seit 40 Jahren in altbewährter, sehr guter Qualität!
Unsere Annahmestelle für Sie befindet sich in 
Bad Schandau, bei Bergsport Arnold, Marktstraße 4 
oder Tel.  0 35 94 / 70 32 50 - Meisterschliff garantiert

 

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 235,-ab € 235,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 318,-ab € 318,-
Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten 
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 545,-ab € 545,-

Im Gesundheitstal im Schwarzwald
zur Ruhe kommen

und den Duft der Tannen riechen

Ihr Nachlass 
öffnet Augen!

Ihre Ansprechpartnerin: 
Carmen Maus-Gebauer 
Telefon: (0 62 51) 1 31-148 
E-Mail: legate@cbm.de 
www.cbm.de Auf einen Blick

schnell & einfach!
jobs-regional.de 

Ausbildungs- und Jobbörse


